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Trai n i n gszei ten

ElKi-Turnen
fü r Ki n der ab 3 J ah ren m i t El tern tei l
Do 1 7: 1 5-1 8: 00 U h r, Tu rn h al l e Fel d

Lu ci a Fran zen , Tel . 052 2 2 2 94 3 7

Kinderturnen
fü r Ki n der von 5 - 7 J ah ren

M o 1 6: 3 0-1 7: 3 0 U h r, Tu rn h al l e Wi esen strasse
Dori s Zeh n der, Tel . 052 2 3 3 53 78

Mädchenriege
fü r M ädch en ab 7 J ah ren

Di 1 8: 00-1 9: 2 0 U h r, Tu rn h al l e Fel d, 1 . -3 . Kl asse
Do 1 8: 00-1 9: 2 0 U h r, Tu rn h al l e Fel d, ab 4. Kl asse

Petra Ram u sch , Tel . 076 53 2 65 46

Jugendriege
fü r Kn aben ab 7 J ah ren

Fr 1 8: 00 - 1 9: 2 0 U h r, Tu rn h al l e Fel d
Si m on Basl er, Tel . 052 2 03 40 40

Handball Spielriegen
Fr 1 8: 3 0 - 2 0: 00 U h r, Tu rn h al l e Ren n weg

Eri c Fi sch er, Tel . 052 2 1 2 1 1 95
Fr 1 9. 2 0 - 2 0. 40 U h r, Tu rn h al l e Fel d

Eri ch Bru n n er, Tel . 052 3 3 7 1 6 82

Trai n i n g szei ten

Aktivriege
fü r al l e ab 1 5 J ah ren

Di 1 9: 3 0 - 2 2 : 00 U h r, Tu rn h al l e Fel d
Fr 1 9: 2 0 - 2 0: 40 U h r, Tu rn h al l e Fel d

Patri ck Ru ckstu h l , Tel . 076 575 82 02

Frauenriege
Do 2 0: 1 0 - 2 2 : 00 U h r, Tu rn h al l e Fel d

C l au di a H au ser, Tel . 052 2 1 3 81 2 4

Männerriege
M i 2 0: 00 - 2 2 : 00 U h r, Tu rn h al l e Fel d

Roger M ü h l e, Tel . 052 3 3 5 04 84

Seniorinnenriege
Do 1 9: 2 0 - 2 0: 1 0 U h r, Tu rn h al l e Fel d

Esth er Sch ei wi l l er, Tel . 052 2 1 2 53 04

Seniorenriege
M i 1 9: 3 0 - 2 0: 40 U h r, Tu rn h al l e Fel d

Fredi G au tsch i , Tel . 052 2 1 2 58 3 5



Di e Ki n der i n der Sch wei z beweg en si ch vi el , j e j ü n ger d i e
Ki n der si n d desto m eh r. Sport kan n wi ch ti g e Wertvorstel -
l u n gen (z. B. Fai rpl ay) sowi e persön l i ch e u n d sozi al e Kom-
peten zen verm i ttel n . Wen n Ki n d er i n ei n en Sportverei n
ei n treten , steh t h i n ter d er Wah l ei n er Sportart i n d er Reg el
(n och ) n i ch t ei n ü berl eg ter En tsch ei d n ach persön l i ch en
Fäh i gkei ten oder Vorl i eben , son d ern eh er Vorbi l d er wi e d i e
Sch u l kol l egen oder di e El tern . Ki n d er wech sel n m i t 1 1 od er
1 2 J ah ren oft i n ei n e sel bst g ewäh l te Sportart. Dah er i st es
wi ch ti g, di e Ki n der i m frü h en Lern al ter spi el eri sch i n vi el -
fäl ti ge Bewegu n gsabl äu fe ei n zu fü h ren , oh n e (vorerst) al l zu
gezi el t au f ei n e besti m m te Sportart h i n zu trai n i eren . Di es
wei ss di e Stati sti k des Bu n d esam tes fü r Sport zu beri ch ten .
Der TV Vel th ei m kan n d i ese Stati sti k n u r bestäti gen . Der
Zu l au f bei den J u gen dri egen , i n sbeson dere dem El tern -
Ki n d-Tu rn en u n d dem Ki n d er-Tu rn en , i st ri esi g . Das freu t
den Tu rn verei n n atü rl i ch seh r, d en n Sport u n d Bewegu n g

kön n en vi el zu r Leben sq u al i tät bei trag en , sol l en Freu d e u n d
Spass, Au sgl ei ch u n d Erh ol u n g , Abwech sl u n g u n d Befri e-
di gu n g, Kon zen trati on u n d Losl assen erm ögl i ch en . Es wer-
den aber au ch sozi al e Kon takte gekn ü pft, di e oft bi s i n s
h oh e Al ter besteh en bl ei ben , wi e di e Beri ch te d er Sen i o-
ren au sfl ü ge deu tl i ch zei gen . Sei ten 9 u n d 1 3 .

Lucia Franzen
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Aktivriege

Ski -Weeken d 2 01 4

Am 1 . 3 . 1 4 trafen si ch TVV-Tu rn er u m 6. 00 U h r an d er
M i l ch ram pe des H au ptbah n h ofes Wi n terth u r.

Di rekt g i n g es i n den Zu g n ach Zü ri ch . Si m on , d er d as
Weeken d org an i si ert h at, em pfah l u n s Wol l e m i tzu n eh m en

u m ei n e M ü tze zu h äkel n u n d sch on i m Zu g fi n g en ca. fü n f
Tu rn er m oti vi ert an zu h äkel n . N ach d rei m al i g em U m stei -
gen kam en wi r bei der Tal stati on des Ski g ebi etes Ober-
tsch appi n a an .

Das Rei segepäck tragen d, gel an g ten wi r sch l i essl i ch m i t
dem Bü gel l i ft zu u n serer U n terku n ft. Der Wi rt der J u gen d-
h erberge zei gte u n s zu erst u n seren Au fen th al tsrau m , d a
d i e Zi m m er n och n i ch t vertei l t worden waren .

Ei n Tei l d er Tu rn er gi n g g l ei ch au f d i e Pi ste, ei n i ge verwei l -
ten i m Au fen th al tsrau m u n d h äkel ten fl ei ssi g an i h rer M ü t-
ze oder assen etwas.

Am späten N ach m i ttag fan den d an n al l e i m Au fen th al ts-
rau m wi eder zu sam m en u n d di e Zi m m er wu rd en bezog en .
N ach dem Ei n ri ch ten wu rd en Spi el e g espi el t, g eh äkel t od er
au ch ei n fach zu sam m en gesessen u n d gepl au dert.

Am Aben d assen al l e zu sam m en i m Au fen th al tsrau m . Al l e
am ü si erten si ch u n d n ach d em Aben dessen sassen i m m er
n och al l e g em ü tl i ch bei sam m en . Später kam en ei n i ge Tu r-
n eri n n en au f d i e I dee i m Bad ean zu g i n d en Sch n ee zu g e-
h en u n d ku rz d arau f h örte m an l au tes Lach en u n d
Krei sch en von drau ssen .

Am n äch sten M orgen sch l i efen fast al l e bi s 8 U h r. N u r vi er
Tu rn er waren sch on frü h au fg estan d en , wei l si e ei n e Ski -
tou r, wel ch e von Si m i gel ei tet wu rde, vor si ch h atten .

Di e Si ch t war rech t u n vortei l h aft. Der N ebel war di ch t u n d
m an sah kau m wo m an h i n fu h r. Das l etzte Stü ck der Tou r
war d as stren gste u n d fü r di e zwei Sn owboard er ei n e
grosse En ttäu sch u n g. Di e Abfah rt war fü r d i e Boarder u n -
geei gn et u n d si e bl i eben stän d i g stecken . Trotz al l em g e-
l an g ten d i e vi er n ach ca. fü n f Stu n den wi eder zu den
an dern au f d i e Pi ste von den en di e m ei sten d en gan zen
Tag m i t Ski fah ren verbrach ten .

Da wi r das G epäck sch on am m orgen gepackt h atten ,
m u ssten wi r es n u r n och h ol en u n d es g i n g rel ati v sch n el l ,
bi s al l e abfah rtberei t vor dem H au s stan d en . So fu h ren al l e
zu sam m en n och di e l etzte Abfah rt ru n ter. I m Zu g wu rden
n och di e l etzten M ü tzen ferti g g eh äkel t. Wäh ren d ei n i g e
au f i h ren Si tzen d östen , d i sku ti erten an d ere an geregt ü ber
d as Woch en en d e.

I m G rossen u n d G an zen war das Ski -Weeken d ei n Erfol g.

Text:
Cheyenne Fuhlrott

Frauenriege

Ri egen versam m l u n g

Am 06. M ärz 2 01 4 beg rü sst d i e Präsi d en ti n Th erese Bu rren
2 9 Akti vm i tgl i eder, 9 Passi vm i tg l i ed er, 5 Eh ren m i tg l i ed er
u n d ei n en G ast i n der Wei h erstu be zu r al l j äh rl i ch en Ri e-
gen versam m l u n g.

Per En de J ah r zäh l t di e Frau en ri eg e 79 M i tg l i ed er, i m Vor-
j ah r 78.

Th erese verl i est i h ren au sfü h rl i ch en J ah resberi ch t u n d be-
dan kt si ch bei al l en M i tgl i edern fü r d i e g el ei stete Arbei t,
Spen den etc. Der Beri ch t wi rd m i t g rossem Appl au s ver-
dan kt.

I n di esem J ah r kon n te d i e Frau en ri eg e n i ch t an den Reg i o-
n al m ei stersch aften i n M arth al en starten , d a di ese u n gl ü ck-
l i ch erwei se au f das Datu m der Vel tem er Dorfet fi el . Dafü r

n ah m en si e am Ei d g en össi sch en Tu rn fest i n Bi el tei l , sowoh l
m i t ei n em „ j ü n geren “ al s au ch m i t ei n em „ äl teren “ Team .
FR/M R + Sen i oren . Obwoh l di eses Fest von ei n em Stu rm an
bei den Woch en en den ü bersch attet war, wu rd e es fü r u n -
sere Ri egen ei n ei n m al i ges sportl i ch es Erl ebn i s, wel ch es m i t
ei n em U m zu g al l er Ri eg en vom Bah n h of Wi n terth u r bi s
zu m Stern en sei n en Absch l u ss fan d.
Di e Tei l n ah m e am TSST war au ch i n d i esem J ah r wi eder ei n
vol l er Erfol g u n d di e tei l n eh m en den Frau en erfreu ten si ch
erstau n l i ch gu ter Resu l tate.

N ebst den sportl i ch en Akti vi täten gen ossen wi r i m J ah r
2 01 3 au ch wi eder vi el e g esel l i g e Stu n d en bei u n seren Au s-
fl ü gen . Wi e i m m er An fan g M ai der Z’M org en bu m m el .
Di esm al m i t ei n em gem ü tl i ch en Bu m m el zu m Restau ran t
Esch en berg m i t an sch l i essen d em Spazi erg an g d u rch den
gl ei ch n am i gen Wal d Ri ch tu n g Stad t. I n den Som m erferi en
l u d di e M än n erri ege zu ei n em M i n i gol f Pl au sch ei n , wel -
ch er au ch n och präm i ert wu rde. Di e Sen i ori n n en erl ebten
En de Au gu st das Tropen kl i m a u n d d eren G ewäch se i m
Tropen h au s i n Wol h u sen . Seh r l eh rrei ch ! „ Au f den Spu ren
von Sch el l en U rsl i “ , so h i ess das d i esj äh ri g e M otto d er
Frau en ri ege An fan g Septem ber. Di ese zwei wu n d ersch ö-
n en Tage wu rden n ach ei n er Dorffü h ru n g i n Scou l m i t ei -
n em Bad i m Th erm al bad bel oh n t. En d e Oktober n och d i e
Besi ch ti gu n g i m M on dg l as Atel i er i n H al l au u n d den Ab-
sch l u ss der Au sfl ü ge bi l dete ei n Besu ch des Wei h n ach ts-
m arktes i n Basel .

Den tu rn eri sch en J ah resabsch l u ss fei erten wi r m i t ei n er
l u sti gen , gu t vorberei teten Tu rn stu n d e, wel ch e al l en Tu rn e-
ri n n en , j u n g wi e al t, vi el Spass berei tete.

J edoch das H i gh l i gt i n d i esem J ah r war das 80–j äh ri g e J u-
bi l äu m der Frau en ri ege. G rü n d u n g sj ah r d er Dam en ri eg e
1 93 3 . Di eses fei erten wi r i n Stam m h ei m , u n d zwar i n ei n er
Sch au brau erei „ H opfen Tropfen “ , wo wi r au ch u n ser ei g e-
n es Bi er brau ten , wel ch es an der Aben du n terh al tu n g 2 01 4
rei ssen den Absatz fan d.

An sch l i essen d fol gten d i e Sti m m berech ti g ten dem An trag
der Revi soren , der Kassi ereri n N i col e Roost fü r di e sau ber
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u n d korrekt gefü h rte Kasse En tl astu n g zu ertei l en .

Planung der Frauenriege:
Tei l n ah m e FR/M R des RTF Ossi n gen 2 01 4, eben fal l s Tei l -
n ah m e der FR/Sen i oren am RTF Ossi n gen 2 01 4. Fü r d i ese
An l ässe stel l t C l au di a H au ser ei n en An trag , d en tei l n eh -
m en d en Frau en ei n en Betrag ü ber C H F 40. 00 an di e Fest-
karte zu bezah l en . Der An trag wu rd e ei n sti m m i g
an gen om m en .

Das Bei tragsreg l em en t wu rd e eben fal l s ei n sti m m i g an g e-
n om m en .

Kei n e Rü cktri tte i m Vorstan d.

Ern en n u n g zu r Veteran i n : H ei di H i rt

Di e Frau en ri eg e wi rd au ch i m J ah r 2 01 4 di e Wi rtsch aft d es
H an dbal l cl u bs Pfadi Wi n terth u r fü h ren .

U m ca. 2 1 . 3 0 U h r sch l i esst Th erese Bu rren m i t ei n em Dan k
an di e M i tgl i eder di e Ri egen versam m l u n g 2 01 4.

Text:
Maxi Quattländer Betscha

Aktivriege

Ri egen versam m l u n g

Dan i el Ru ckstu h l begrü sst 3 5 M i tg l i ed er zu r Ri egen ver-
sam m l u n g 2 01 4. Sei n J ah resberi ch t ru ft n och m al s di e fro-
h en u n d gesel l i gen Stu n d en d er Ri eg en akti vi täten u n d
An l ässe i n Eri n n eru n g. Stü rm i sch er H öh epu n kt war d as ETF
i m wah rsten Si n n e des Wortes. H i n zu kam en d as son n i g e

Woch en en d e i n d er Len zerh ei d e, d er vol l e Körperei n satz an
der Väl tem er Dorfet, ei n gel u n gen er Som m eraben d m i t
G ri l l u n d Pl an sch en , di e Bau ern h ofol ym pi ad e i m grossen
N ach barkan ton Deu tsch l an d m i t Vel ofah rt au f dem Fl yer,
das m u n tere u n d em si ge G u etzl e i m Feu erweh rl okal , d er
Fackel u m zu g m i t an sch l i essen d em Fon du e i m Zel t bei m
Stadtpark, di e h el den h afte Aben du n terh al tu n g u n d das
Ski -Weeken d i n Obertsch appi n a. Au ch d i eses J ah r l äu teten
di e H och zei tsgl ocken u n d d i e Ri ege du rfte m i t M i ch i u n d
Pascal e fei ern .

Obertu rn er Patri ck Ru ckstu h l beri ch tet ü ber d i e sportl i ch en
Erei gn i sse u n d Erfol ge i n sei n em 1 . J ah r al s OT. Am H al l en -
wettkam pf m ach te di e Ri eg e i m n eu en Trai n er eben so ei n e
ben ei den swert g u te Fal l e wi e i n den Di szi pl i n en , wo d i e
Lei stu n gen ern eu t getoppt wu rden . N ach den Ei n zel -Erfol -

g en am Ran g tu rn en i n Ru ssi kon , versan ken d i e H offn u n g en
an der RM S i n M arth al en fü r ei n m al i m Reg en u n d Su m pf,
bevor wi r am ETF m i t 3 3 , 3 Tu rn erI n n en u n d 2 5. 06 Pu n kten
ei n en Ri egen rekord fei ern d u rften . M i t Podestpl ätzen , Brot,

Käse, Sal am i u n d C o. l i essen wi r d as Wettkam pfj ah r an d en
Drei kam pfm ei stersch aften u n d d em Tu rn -, Spi el - u n d Sta-

fetten tag au skl i n g en . Di e g u ten Lei stu n g en si n d d er sch ön e
Loh n fü r d i e en g ag i erten Trai n i n g s, wel ch e von d en Akti ven
wi ederu m fl ei ssi g besu ch t wu rd en . Di e OT’s Päde u n d N i n o,
M an u el , Patri ci a u n d Petra wu rden m i t d em Fl ei ssprei s au s-
gezei ch n et.

Regu l a h at i h re Spezi al -Au fg abe erfü l l t u n d das ETF-J ah r
au ch m i t den zah l rei ch gel ei steten H el ferstu n d en an den
An l ässen m i t ei n em M i n u s abgesch l ossen . G eh ol fen h at d a
au ch der Stu rm , wel ch er säm tl i ch e Zel te zu H u d el n u n d
Fetzen fegte.

Di e M i tg l i ed erbei träg e bl ei ben u n verän d ert u n d d as Bu d g et
fü r 2 01 4 si eh t wi eder ei n en G ewi n n vor.

I m Vorstan d gi bt An drea Sch efer i h r Am t al s Aktu ari n an
J an i n e Qu attl än der wei ter. M en oa Stau ffer wi rd n eu e Ath -

l eten vertreteri n u n d Raffael H au ser ü bern i m m t d as Räf. Der
restl i ch e Vorstan d stel l t si ch fü r ei n wei teres J ah r zu r Verfü-
gu n g.

N eu zäh l t di e Ri ege 1 3 4 M i tg l i ed er, davon 3 9 Akti ve. Dan y
Ru ckstu h l wi rd fü r 2 0 J ah re Akti vm i tgl i edsch aft, An d reas
An deregg, Barbara Kl em ke, Rog er Zi rn u n d Dori s Zeh n d er
al s Veteran en (3 5 J ah re) geeh rt.

Text:
Andrea Schefer
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Aktivriege

Frosch kön i ge werden
Verei n sm ei ster

N ach d em am Frei tag d i e Ri eg en versam m l u n g abgeh al ten
wu rd e, m ach ten si ch am n äch sten M org en di e Tu rn eri n n en
u n d Tu rn er der Akti vri eg e au f den Weg n ach Effreti kon
zu m al l j äh rl i ch en H al l en wettkam pf.

Di e Tatsach e, d ass wi r wäh ren d d es Ei n l au fen s an d er fri -
sch en Lu ft säm tl i ch e Bl i cke au f u n s zog en , l ag woh l n i ch t
n u r an u n seren , wi e Päd e am Voraben d beton te, h am m er-

m ässi gen Trai n ern . Ob d i e erste Di szi pl i n ei n Erfol g werden
wü rd e, l ag i n d en H än d en d er M än n er, wel ch e d i e fü n f Ki -
l ogram m sch weren Ku gel n tatsäch l i ch rekordverd äch ti g
wei t fl i egen l i essen . Wei ter g i n g es, ü ber H och spru n g l atten

u n d Startpfl öcke d er 3 0m -Bah n , d u rch d en Wettkam pf. Di e
Frag e, di e sch on den gan zen Tag ü ber i n der Lu ft sch web-
te, wü rd e si ch n u n i n wen i g en Au gen bl i cken bean tworten .
H ol en wi r au ch di eses J ah r wi eder d en h öch sten Podest-
pl atz i n u n serer Kön i gsd i szi pl i n ? I ch sprech e von derj en i -
gen , bei wel ch er di e Obersch en kel ü bersäu ern u n d d i e
Ru fe u n serer zah l rei ch en Fan s du rch d i e g an ze H al l e zu h ö-
ren si n d: ZI EH ! ZI EH ! ZI I EEH H ! Sch l i essl i ch bi l d en wi r sch on
sei t sech s J ah ren di e u n an gefoch ten e Spi tze i m Drei h u pf.

Obwoh l es i n d er tradi ti on el l absch l i essen den Pen d el stafet-
te n i ch t g an z so l i ef wi e g epl an t (d er Stab wol l te d em
Sch l u ssl äu fer i rg en dwi e n i ch t so rech t i n d i e H an d ), wü rd e
di e Ran g verkü n d i gu n g ei n vol l er Erfol g werd en . Di e Frau en
sch ram m ten i m Drei h u pf u n d i n d er Di szi pl i n Ku gel h aar-
sch arf am Podest vorbei , kon n ten aber m eh rere Au szei ch -
n u n gen verbu ch en . Di e M än n er sti essen si ch m i t den
Ku gel n au f den ersten Pl atz u n d h ol ten i m 3 0m -Lau f sowi e
i m H och spru n g d en dri tten Ran g. U n d tatsäch l i ch ! Au ch
den Ti tel der Frosch kön i g e kon n ten si e beh al ten . Es war al -
so sch on fast zu erwarten wer al s Verei n sm ei ster u n d m i t
ei n em ri esi gen „ Wan der-Bi erh u m pen “ al s Prei s n ach H au se
g eh en wü rd e: Väl tä n atü rl i ch .

Text:
Florian Feuchter

Aktivriege

Vom kl ei n en Töffl i u n d den
Ü berasch u n gsei ern

Es war n och frü h am M orgen al s wi r u n s vor d er Tu rn h al l e
des M atten bach Sch u l h au ses versam m el ten . Di e M ü d i gkei t
war zwar n och al l gegen wärti g , d och di e M oti vati on war
j etzt sch on gross. Al s wi r u n s d an n al l e i n der Tu rn h al l e
ei n gefu n den h atten , starteten wi r m i t d em Ei n wärm en .
N ach ei n paar l u sti gen Stafetten u n d wei teren kreati ven
Ü bu n gen kon n te das Trai n i n g en d l i ch begi n n en . Wi r ü bten
u n s i n versch i eden sten Di szi pl i n en wi e u n ter an derem
Sch l eu derbal l , Boden tu rn en u n d H och spru n g . N atü rl i ch
wu rde au ch an u n serer n eu en G erätkom bi gefei l t. Da d as
Wetter am M i ttag au sg ezei ch n et sch ön war, g en ossen wi r
u n ser Essen i n der Son n e vor d em C oop. N u r di e fau l en
Restau ran th öckl er u n ter u n s m u ssten i h r M i ttagessen i m
Sch atten gen i essen . Sel ber sch u l d ! N ach der M i ttag spau se
u n d ei n em kl ei n en Töffl i , d as wi l d du rch d i e H al l e brau ste
u n d fü r m eh r oder wen i g er g rosses Au fseh en sorg te, g i n g
u n ser Trai n i n g fri sch m oti vi ert wei ter. Wi eder zei g ten wi r
u n sere Sportl i ch kei t i n di versen Di szi pl i n en wi e bei spi el s-
wei se Ku gel stossen . N ach zwei Lekti on en gab es dan n fei -
n en Sch oggi - u n d Zi tron en ku ch en von N ad i n e u n d Pascal e,
al s Dan k fü r di e M i tben u tzu n g der H al l e, wel ch e si e ü ber
M i ttag zu m ü ben der G ym n asti k n u tzen du rften . Dan ke
zu rü ck! Zu m Absch l u ss spi el ten wi r n och ei n H an dbal l spi el ,
bei dem n ach an fän gl i ch en M oti vati on sprobl em en , doch
al l e freu di g m i tm ach ten . Da wi r n ach d em gan zen Tag et-
was au sser Pu ste waren , en tsch i eden wi r u n s d as Trai n i n g
m i t ei n em M assageprogram m abzu ru n den .

Fri sch gedu sch t u n d wi eder topfi t g i n g es dan n m i t d em
Vel o zu r al l j äh rl i ch en G en eral versam m l u n g i m Restau ran t
Strau ss. Au ch h i er waren wi r n i ch t fau l u n d ü bten u n s i n
u n tersch i edl i ch sten Fal ttech n i ken fü r Ü berasch u n g sei l i ver-
packu n gen . Der Trai n i n gstag war wi e j ed es J ah r ei n vol l er
Erfol g!

Text:
Lina Wirth
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TV Veltheim

Beri ch t G V 2 01 4

En de M ärz beg rü sst der Präsi d en t M arc Bl aser i m Saal d es
Restau ran ts Strau ss 61 M i tg l i ed er, d avon 7 Eh ren m i tg l i ed er,
zu r 1 3 6. G en eral versam m l u n g d es Tu rn verei n s Vel th ei m .
Al s äl testes an wesen des M i tg l i ed erh äl t Eri ka Fl ach m ü l l er
ei n e Fl asch e Wei n .

I n sei n em J ah resberi ch t bl i ckt M arc Bl aser au f d i e Akti vi tä-
ten d es Verei n s u n d der ei n zel n en Ri eg en zu rü ck. Di e M i t-
gl i ederzah l i st g egen ü ber dem Vorj ah r n och m al s l ei ch t

g esu n ken . 408 M i tg l i ed er si n d es En d e 2 01 3 , 1 2 M i tg l i ed er
wen i ger al s i m Vorj ah r. Der N ach wu ch s zäh l t 1 76 M i tgl i e-
der. Ü ber d i e tu rn eri sch en Akti vi täten i m Verei n sj ah r 2 01 3
beri ch tet M i ch i Lü th y. Di e vi el en g u ten Lei stu n g en l ässt er
i n Bi l dern n och m al s au fl eben . I n sei n em J ah resberi ch t h ebt
der J u gen dkoord i n ator Al bert M en g d i e g u ten Lei stu n gen
u n d zah l rei ch en Akti vi täten u n seres N ach wu ch ses h ervor.
Säm tl i ch e Kassen werden von d er Versam m l u n g abgen om-
m en , eben so das vorgel egte Bu dget fü r 2 01 4.

Der Kassi er Al bert M en g ü berg i bt di e Kasse des H au ptver-
ei n s u n d d er Verei n san l ässe an Steph an Roost. Peter
M on d gen ast wi rd al s n eu er J U KO C h ef gewäh l t. Petra Ra-
m u sch ü bern i m m t di e Lei tu n g d er M äd ch en ri eg e von J an i -
n e Qu attl än der. Di e Red akti on Dom i n o ü bern i m m t Lu ci a
Fran zen u n d Dan y Ru ckstu h l i st veran twortl i ch fü rs Layou t.
Das Am t des PR C h efs i st m om en tan vakan t. Das Verei n s-
h eft Dom i n o ersch ei n t n eu n u r n och zwei m al pro J ah r. Al l e
aktu el l en N ews werden aber vom I n tern etveran twortl i ch en
Peter M on dgen ast fortl au fen d au f d er H om epag e au fg e-
sch al tet.

Fü r sei n en l an gj äh ri gen u n d u n erm ü dl i ch en Ei n satz fü r den
Tu rn verei n Vel th ei m wi rd Fredi G au tsch i zu m Eh ren m i tg l i ed
ern an n t. Th erese Bu rren erh äl t den Ren é Kerker Prei s, d er
di eses J ah r berei ts zu m si ebten M al vergeben wi rd . U n ter
Versch i ed en em wi rd n och m al s au f di e frei en Äm ter h i n g e-
wi esen .

Der TV Vel th ei m organ i si ert i m J ah r 2 01 5 u n d 2 01 6 den
J u gen d Ei n zel tu rn tag (J ET) au f d er Sportan l ag e Deu tweg.
M i ch i Lü th y i st OK C h ef u n d stel l t d as gesam te OK J ET vor.
An di eser Stel l e si n d al l e M i tg l i ed er vom TV Vel th ei m au f-
geru fen d en 5. J u l i 2 01 5 u n d den 1 0. J u l i 2 01 6 frei zu h al -
ten fü r di e M i th i l fe an di esen An l ässen .

Au f grosses I n teresse stossen di e g ebu n den en al ten Vel t-
h ei m er Tu rn er. Som i t l i eg en n u n al l e Verei n sh efte, sei t Be-
gi n n des Verei n sbl attes d es TV Vel th ei m , i n g ebu n d en er
Form vor.

Bru n o Berto bed an kt si ch i m N am en d es gan zen TV bei m
Vorstan d fü r di e gel ei stete Arbei t u n d i st erfreu t, d ass so
vi el e J u n ge u n d Äl tere si ch akti v i m Tu rn verei n en gag i eren
u n d i st sel ber stol z i n u n serem Verei n M i tgl i ed zu sei n .

Text:
Therese Burren

Mädchenriege

Ran gtu rn en

Am Son n tag 6. Apri l 2 01 4 traf si ch di e M äd ch en ri ege u m
1 2 : 00 U h r i m Sch u l h au s Fel d . N atü rl i ch waren al l e g u t g e-
l au n t u n d au f H öch stl ei stu n gen au s. Di e Frag e, di e si ch al l e
stel l ten , war: Wer gewi n n t i n d en versch i ed en en Kateg ori -
en ?

N ach ei n em ku rzen aber i n ten si ven Ei n wärm en fi n g u m
1 2 : 3 0 U h r der Wettkam pf an . Al l e G esi ch ter wu rden ern st
u n d j ede wol l te besser al s d i e an dere sei n . Sogar Petru s
h i el t zu u n s, es sch i en d en g an zen Tag l an g d i e Son n e. Al s
der erste Wettkam pftei l abg esch l ossen war, h atten d i e
M ädch en ei n e Pau se verdi en t u n d du rften di e n eu e G ru p-
pen ch oreograph i e der G ym n asti k sch au en . Di e Lei ter bau-
ten i n der Zwi sch en zei t d as Fi n al e, d en H i n d ern i sl au f au f.
Zwi sch en , n eben , u n ter oder ü ber H i n d ern i sse h i n weg
wu rden di e M äd ch en g esch i ckt. Es war ei n seh r span n en -
der H i n dern i sl au f, den n i n j eder Paaru n g versu ch ten al l e,
di e M i tkon ku rren ti n weg zu drän g en , u m so, m i t vi el El an
di e Oberh an d zu beh al ten u n d al s erste d u rch s Zi el zu
kom m en . N ach dem span n en den H i n d ern i sl au f h atten si ch
al l e ei n e Stärku n g verdi en t. M i t I ce-Tea , Sch okol ade sowi e
ei n em Brötch en waren al l e zu fri eden u n d gl ü ckl i ch u n d
kon n ten so di e Zei t bi s zu r Ran gverkü n d i g u n g gu t ü ber-
brü cken .

Di e Ran gverkü n di gu n g zög erte si ch ei n wen i g h i n au s, d a
J an i n e n ach 9 J ah ren H au ptl ei tu n g zu rü cktrat. Petra
Ram u sch u n d Rom an G u t dü rfen von n u n an d i e g rosse
Sch ar M ädch en l ei ten . I h n en wü n sch e i ch vi el Freu de i n i h -
rem n eu en Am t. An di eser Stel l e wi l l i ch n och m al s J an i n e
fü r di e gu te Arbei t dan ken , di e si e ü ber al l e d i e J ah re erl e-
di gte. Sven j a Kessel bach er d arf i n i h rem l etzten J ah r den
M ädch en ri egen stei n m i t n ach H au se n eh m en . An d er
Ran gverkü n di gu n g sah m an al l en Lei tern an , wi e Stol z si e
au f i h re M ädch en waren . Di es zei g ten au ch di e gu ten Lei s-
tu n gen , di e si e ü ber den Tag vertei l t erbrach ten .

Al l en Lei tern , Kam pfri ch tern u n d H el fern am Wu rst- od er
Ku ch en stan d u n d i m Rech n u n g sbü ro ei n h erzl i ch es Dan k-
esch ön fü r eu ren Ei n satz.

Text:
Roman Ochsner
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Mädchenriege

Lagerberi ch t des M äd-
ch en ri egen l agers

Sonntag 27.4.1 4
Al l i zem e h em er eu s am h al bi 9n i bi d e M i l ch ram pe troffe.
Wom er en dl i al l i vol l zäh l i g g si si n d, si m m er m i t al l eu sn e
Köffere i n Zu g n ach Sol oth u rn i g sti eg e. I n Sol oth u rn ach o
h ets l ei d er i m m er n o g reg en et. N ach ere H al bstu n d warte

si m er i n Bu s n ach Zu ch wi l i g sti eg e. C h u m ach o, h et d e
Kam pf u m Zi m m er agfan g e. Wo al l i es Pl ätzl i g fu n d e gh a
h en d , h ets Zm i ttag geh . M i r si n d zu m Sportzen tru m fü re
gl offe u n d es h et fü r al l i Spagetth i m i t Tom atesau ce g eh .
N ach d em m i r eu s al l i ch u g el ru n d g esse h en d, si m er zu m
sportl i ch e Tei l vom Tag ch o. M i r h en d en Stern l au f g m ach t.
I foi f G ru ppe h em er versch i eden i Pöste m ü ese bewäl ti ge,
wi e Fri su re krei ere, Pyram i d e bou e oder Rätsel l öse. N ach
dem l an ge u n d astren gen de Postel au f m i t vi el u m en an d
ren n e, si m er fast al l i go d u sch e u n d den n m i t em e Bäre-
h u n ger g o Zn ach t esse. Sch o bal d i sch d e Tag fü r d i e C h l i -
n ere verbi gsi , aber au d i e G rössere si n d i h rem Bi spi el bal d
g fol gt.

Svenja, Lulu, Joy, Paula

Montag 28.5.1 4
Am M orge am si ebn i si n d m i r vom Rom an gweckt worde.
N ach d em er öpe drü M al kl opft h et, si n d m i r l an g sam
u fgstan d e. Lei d er h ets g reg n et u n d al l i h en d m ü ese e Re-
gej agge azi eh . Wom er en d l i bi m Resti ach o si n d , i sch d e

Zm org e sch o parat g stan d e. M i t vol l em Bu ch si m er n ach em
Zm orge zu de Tu rn h al l e ü bere g l offe. Wo al l i u m zoge i d e
Tu rn h al l e gstan d e si n d, h ets es „ Al l e“ zu m I i wärm e g eh .
N ach d em m i r Bode, Paral l el barre u n d M i n i tram p u fg stel l t
h en d , i sch s l osg an ge. Di e C h l i n e h en d bi m Bode sch ön i
Röl l el i g ü ebt u n d di e G rössere de Fl i ckfl ack gm ach t. I m M i -
n i tram p si n d d i e C h l i n e ü ber Sch wedech äste g u m pet u n d
h en d versch i eden i Sprü n g g m ach t. Di e G rössere h en d al l i
de Ü bersch l ag g sch afft. N ach d e d rü Lekti on e si m er al l i go
esse gan ge. Es h et Äl pl erm ag g aron i g eh . Am N am i tag
h em er LA gh a. Es i sch astren gen d gsi . S’Ässe am Abi g i sch
wi ederu m fei n g si . Es h et Fl ei sch u n d N u d l e geh . Al s Abi g-
prog ram m h em er en Parcou rs g m ach t u n d n o es Sch og gi -
spi el i . Bi m Parcou rs h em er m ü se Bal l ön verpl atze, Frag e

bean tworte, N ägel l ag gi ere, öpi s vorsege od er si n ge,
G u ezl i esse, en Bi ss vom e Öpfel i m Wasser abbi i se u n d d rü
G u m m i bärl i u sem M eh l u sefi sch e. Wos ferti g g si i sch si m-
m er al l i i eu si Zi m m er gan ge u n d h en d bal d g sch l afe.

Muriel, Elea, Selina, Elena

Dienstag 29.4.1 4
Am M orge am 7i h en d oi s d M an e gweckt. Drü vi ertel stu n d
später si m er zu m Restau ran t „ Ti m e ou t“ g l ofe. N ach em e
G i pfel i - Zm orge si m er sch o g o tu rn e. M i t em Topsy u n d
em Döm e h em er de Pl au sch u fem M axi tram p g h aa u n d
bi m Stu Ba m i t de Petra u n d de J an i n e h em er oi si El eg an z
ch ön e zei ge. D Päti u n d d Wassan a h en d oi s i d Akrobati k
i gl ei tet. Vode Pyram i de u n d an d ere Sach e h em er spekta-
ku l äri Foti s gsch osse. So i sch d e M orge sch n el l verbi i g an -

g e. M i t vi el Lu sch t u f Ässe si m er zu m Spi ssaal m arsch i ert. D
Fl ei sch bäl l el i u n d d Tei gware h en d oi s de H u n g er gn oo u n d
m i t em Bl u em ech ol h em er au n o öpi s gsu n ds g h aa. M i t
vol l em Bu ch si m er zfri ed e i d U n terku n ft gan ge u n d h en d
oi s u f de sch ön N am i tag m i t vi el Su n e g freu t. Zru g g i d e
Tu rn h al l e h em er zerst bi d e J an i n e Zu m ba al s I i l au fe gh a
u n d n ach h er bi de Petra u n d d e Wassan a g l ern t, was es
h ei sst, si ch ri ch ti g zspan n e. Bi m Döm e u n d em Topsy
h em er Rol l m ops u n d es aspru ch vol l s takti sch s Bal l spi el

g m ach t u n d bi m Röm e u n d d e Päti si m er ri ch ti g g sch l u ch et
word e. M i t u n d oh n i C h u g l e si m er d Fi n n ebah n g ren n t u n d
h en d bi m n e astren gen d e Parcou rs m i t Sei l i gu m pe, Li eg e-
stü tz u n d an derem oi si C h raft u f d Prob gstel l t. N ach em
stren ge N am i tag si m er u n d er Du sch i gh ü pft. Den n si m er

wi der zu m Resti gl ofe, wo si oi s m i t em e Sal atbu ffet u n d
Pi zza verwöh n t h en d. Zu r Froi d vo vi el n e h ets au n o es
G l ace zu m Dessert geh . Zfri ed e si m er zru g g l ofe u n d si n d
n ach em e frei e Abi g gl ü ckl i ch go sch l afe.

Monique, Tilla, Chiara, Ella

Mittwoch 30.4.1 4
Am 7n i si n d m i r vom Rom an g weckt word e. Am 7: 45 si n d
m i r l os m arsch i ert zu m Zm org ä ässe. N ach em Zm org e si -
m er zu de Tu rn h al l e gl ofe. De gan z Tag h en d m i r fü r d e
J u spo gü ebt. Am M org e i sch Reck, Bod e, Stu febarre,
H och wi i t, Sei l i gu m pe, M i n i tram p u n d C h u g l estosse dra g si .
N ach de 3 Lekti on e Trai n i n g si n d m i r wi d er zru g g i s Re-
stau ran t go Zm i ttag ässe. Spätzl i , Broccol i u n d H ackbrate
i sch fü r oi s parat gstan d e. N ach em U sru ebe i d e U n ter-
ku n ft si n d m i r wi d er zru g g zu de Tu rn h al l e g l ofe. N ach em
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I i wärm e h en d di C h l i n e J ägerbal l , d i e M i ttl ere u n d G rosse
Li n i ebal l u n d C h orbbal l g spi el t. N ach em e fei n e Zvi eri h en d
m i r oi s g egesi i ti g m assi ert. Zu m Zn ach t h ets d en fei n i Pou-
l et Ravi ol i g äh u n d es su per Sal atbu ffet. Zu m Absch l u ss
vom Tag h en d m i r zem e n o en Fi l m gl u eget.

Jasmin, Toya, Jill, Annina

Donnerstag 1 .5.1 4
H eu te M orgen m u ssten wi r n i ch t wi e g ewoh n t u m 7: 00
U h r au fsteh en , son dern wu rd en sch on u m 6: 1 5 g eweckt.
U m 6: 55 l i efen wi r al l e vol l bepackt d en g ewoh n ten Weg
zu m Restau ran t, u m zu frü h stü cken . N ach d em Frü h stü ck
su ch ten wi r di e Bu sh al testel l e au f. Der Bu s brach te u n s
zu m Bah n h of. Von dort au s g el an gten wi r m i t zwei Zu g-
fah rten u n d ei n er Bu sfah rt zu m Aq u abasi l ea. Das i st ei n

m eg a cool er Wasserpark. Dort g i bt es ei n ersei ts versch i e-
den e Ru tsch bah n en . Ei n e d avon i st zu m Tei l sen krech t. An -
derersei ts g i bt es en tspan n en d e u n d gem ü tl i ch e
Sch wi m m becken . Ei n es d avon i st sog ar d rau ssen . Von
1 0: 1 5 U h r bi s 1 2 : 1 5 U h r g i n gen d i e G rossen al l ei n e, d i e
M i ttl eren m i t d en Lei tern u n d d i e Kl ei n en m i t d en Lei teri n -
n en baden . Dan ach assen wi r al l e gem ü tl i ch u n seren
Lu n ch . Später wu rden G rü ppch en gebi l d et. I n j ed em
G rü ppch en war j em an d äl teres u n d j em an d von den Kl ei -
n en , d i e g em ei n sam bad en gi n g en . N ach wei terem Bad e-
spass wu rd en d i e Kl ei n en u m 1 3 : 40 U h r am verei n barten
Treffpu n kt abgel i efert. N ach d em Du sch en , An zi eh en u n d

H aare föh n en , waren al l e fü r d en Rü ckweg berei t. Au f d em
H ei m weg m ach ten wi r n och ei n en kl ei n en Zwi sch en stopp
bei ei n em Ki osk. Der Ki osk wu rd e von u n s fast l eer g e-
räu m t. Al s wi r en dl i ch wi eder bei d er U n terku n ft waren ,
waren al l e zi em l i ch m ü d e aber gl ü ckl i ch . Vor d em Essen
du rften wi r u n s n och ei n wen i g au sru h en . Zu m Aben d es-
sen g ab es Rosm ari n kartoffel n , C h i cken N u g gets u n d
Ketch u p. Sog ar Sven j a h at d as gan ze M en u geg essen .
(Kl ei n er Appl au s). Da wi r kei n Aben d prog ram m h atten ,
du rften si ch al l e d i e Zei t so vertrei ben , wi e si e wol l ten . Da
es ei n an stren g en der Tag war, h aben wi r al l e g u t g esch l a-
fen .

Viviane, Franca, Nina, Sheena, Lara

Freitag 2.5.1 4
H eu te m u ssten wi r wi e i m m er u m 7: 00 U h r au fsteh en .
Eben fal l s wi e gewoh n t frü h stü ckten wi r u n d g i n gen i n d i e
Tu rn h al l e. Das Ei n l au fen m i t Topsy m ach ten wi r d rau ssen .

Al s wi r zu rü ck zu r Tu rn h al l e kam en , war si e n och von
Sch ü l ern besetzt u n d wi r m u ssten warten , bi s d i ese weg
waren . Am M orgen stan d Stu ba, Bod en u n d Ri n ge au f
dem Pl an . U m 1 2 : 00 U h r g i n g es ab i n s Restau ran t. Zu m

Essen g ab es Rei s C asi m i r. Es h at u n s al l en seh r g esch m eckt
u n d es wu rde vi el gel ach t. N ach d er M i ttag spau se gi n g es
wei ter m i t versch i eden en Stafetten m i t Päti . An sch l i essen d
gi n gen wi r wi eder i n u n sere d rei G ru ppen u n d ü bten Ku-
gel stossen , Sch l eu derbal l u n d Wei tspru n g. Dan ach g i n g es
zu rü ck zu m Lagerh au s u n d es wu rde g edu sch t. Zu m
Aben dessen gab es h eu te H örn l i , Fl ei sch käse u n d G em ü se.
Al s al l e ferti g waren , kon n ten d i e, d i e wol l ten n och bei m
Ki osk etwas kau fen u n d an sch l i essen d zu rü ck i n s Lager-
h au s geh en . Dort berei teten si ch al l e fü r den Sch l u ssaben d
vor. Der Sch l u ssaben d bestan d au s ei n er M i ss-Wah l m i t
versch i eden en Th em en . Wi r m u ssten u n s j e n ach Th em a
verkl ei den u n d etwas Zu sätzl i ch es m ach en , u m d i e J u ry zu
beei n dru cken . Päti gab am En de m i t ei n er „ span n u n g svol -
l en “ Sti m m e di e Resu l tate bekan n t. Darau f gi n g en d i e
Kl ei n en u n d di e M i ttl eren i n s Bett u n d d i e G rossen g i n gen
i n i h re Zi m m er.

Sofie, Vivian, Céline, Tabea, Flurina

Samstag 3.5.1 4
Wi e ü bl i ch wu rden wi r h eu te von d en Lei tern u m 7: 00 U h r
geweckt. Da h eu te di e Abrei se bevorstan d , beg an n en ei n i -
ge berei ts vor dem Frü h stü ck i h re Koffer zu packen . N ach
dem gewoh n ten Frü h stü ck keh rten wi r zu u n serer U n ter-
ku n ft zu rü ck, packten ferti g u n d pu tzten u n sere Zi m m er.
Da wi r l ei der n u r ei n en Besen fan den , kam en wi r rel ati v
l an gsam voran . Doch sch l i essl i ch kon n ten wi r d as H au s
pü n ktl i ch u m 9: 3 0 U h r verl assen . M i t u n serem G epäck i m

Sch l epptau g i n g en wi r n och m al s zu m Restau ran t zu rü ck. I n
ei n em Au fen th al tsrau m kon n ten wi r u n sere restl i ch e Zei t
vertrei ben . U n ter an derem organ i si erte J an i n e ei n e Art Ac-
ti vi ty fü r u n s. Di eses spi el ten wi r bi s wi r zu m l etzten M al
ei n e l eckere M ah l zei t au fgeti sch t bekam en . Es gab Sch n i -
Po u n d zu m Dessert fü r j ed en ei n G l ace. Dan ach spi el ten

wi r „ Stadt, Lan d, Fl u ss“ , bi s es Zei t wu rde, abzu rei sen . M i t
dem Bu s gi n g es zu m Bah n h of u n d von d a m i t dem Zu g
n ach Wi n terth u r. U m 1 6. 05 kam en wi r i n Wi n terth u r an ,
wo u n s u n sere El tern berei ts erwarteten .

Meret, Sarah, Desirée, Lilian
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Aktivriege

Ran gtu rn en Ru ssi kon
Fan cl u b sei Dan k

Fü r das etwas u m gem od el te 50. Ran gtu rn en i n Ru ssi kon ,
trafen si ch am 3 . M ai 2 01 4 g an ze si eben Tu rn er/i n n en u n d
i h re treu en Fan s pü n ktl i ch (oh Wu n der) an der M i l ch ram pe.

Das u n g ü n sti g e Wetter h i el t u n s n i ch t von d er g u ten Lau n e
ab. Ab gi n g es m i t dem Zu g n ach Ru ssi kon . U m g ezog en ,
began n dan n sch on bal d das Ei n l au fen . Erste Di szi pl i n :
H och spru n g au f di e feu ch te M atte. Trotz d en sch l ech ten
Wetterbedi n g u n g en , sowi e n u r vi er Versu ch en u n d ei n em
Ei n spri n gen oh n e Latte, g ab es von den m ei sten su per Er-
g ebn i sse.

Dan n gi n g es wei ter zu m Ku gel stossen . Fü r G i acom o war
der San d fast zu ku rz u n d Wassan a erstosste si ch g erad e
n och kn app di e au sgezei ch n ete N ote 1 0. Au ch di ese Di szi -
pl i n war fü r vi el e ei n Erfol g ! N u n g i n g es i n d i e H al l e zu m
Barren tu rn en . Patri ck kon n te sei n e Ü bu n g gel u n gen prä-
sen ti eren . Di e Frau en wu rd en n ach l an g em Ei n tu rn en i n -
form i ert, d ass si e, au fgru n d ei n er Verspätu n g zu erst d i e
Boden ü bu n g en zei gen m ü ssten . Oh n e Probl em e began n en

wi r m i t d em Ei n tu rn en am Bod en . Al l e - d i e ei n en m eh r, d i e
an deren wen i g er n ervös - zei gten , was si e kon n ten . Lei d er
h at G i acom o sei n Zi el , Petra i m Boden tu rn en zu sch l agen
n i ch t gan z errei ch t.

N u n wu rd e d i e H al l e fü r Stan g en kl ettern u n d Drei h u pf g e-
wech sel t. Dan k ei n em g rossem Fan cl u b m ei sterten wi r
au ch di ese Di szi pl i n en . M en oa u n d N i n o errei ch ten n ach
ei n er sch n el l en Kl ettertou r fast di e N ote 1 0. Dan n bewi es
si ch Patri ci a i m Stei n h eben u n d l i ess i h re M u skel n spi el en .
Si e h ol te m i t Bravou r di e N ote 1 0!

N ach l an g em Warten du rften d i e Frau en en d l i ch i h re Stu-
ba-Ü bu n gen zei g en . Di e N oten wu rden stren g , aber fai r,
vertei l t. Lan g sam erm ü d et, m u ssten d rei Frau en d en 80-
M eter-Lau f ü ber si ch ergeh en l assen u n d kon n ten erst d a-
n ach u n ter di e warm e Du sch e. U n sere M än n er warteten
seh r l an ge, bi s si e en d l i ch i h re zwei Sprü n g e i m Pferd-

spru n g zei g en d u rften . Di e Sprü n g e waren su per, d i e N oten
j edoch u n serer M ei n u n g n ach ü berh au pt n i ch t an gepasst!

N ach dem l an gen Wettkam pf d u rften au ch d i e M än n er
u n ter di e Du sch e h ü pfen . I m Festzel t fei erten wi r bi s zu r
Ran gverkü n di gu n g. Fü r u n sere j u n g en Frau en war es ei n
seh r erfol grei ch er Wettkam pf. H erzl i ch e G ratu l ati on ! !

M i t dem l etzten Zu g m ach ten wi r u n s au f d en H ei m weg.
M ü de u n d fröh l i ch gi n g ei n wei terer g el u n g en er Wett-
kam pf zu En de.

Text:
Petra Ramusch

Rangliste:

Juniorinnen (25 Teilnehmer):
1 . Wassan a, 3 . M en oa, 5. Patri ci a
Damen (49 Teilnehmer):
1 1 . Petra
Männer (99 Teilnehmer):
1 9. N i n o, 2 7. Patri ck, 41 . G i acom o
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Frauenriege

Zm orgebu m m el 2 01 4

Di eses J ah r starteten wi r m i t u n serem Zm orgebu m m el i m
Restau ran t N eu m arkt. Di eses Restau ran t wi rd von d er
Brü h l gu t Sti ftu n g betri eben . Das freu n dl i ch e Person al u n d
das fei n e, rei ch h al ti ge Zm org ebu ffet bot u n s ei n en tol l en
Start i n den Son n tag. Di eser Son n tag i st j ewei l s d er erste
gem ei n sam e An l ass u n serer Akti v-, Passi v- u n d Eh ren m i t-
gl i eder der Frau en ri ege u n d i ch freu e m i ch j ed esm al , dass
sovi el e di eser Ei n l adu n g fol g en . N ach dem g em ü tl i ch en
Zm örgel e m ach ten wi r u n s au f den Weg i n d en Esch en -
bergwal d. Al s erste Stati on errei ch ten wi r das Bru d erh au s
u n d freu ten u n s an den Ti eren u n d den sch ön en , zu m Tei l
n eu eren , G eh egen . N ach ei n em ku rzen Spazi ergan g zu m
Restau ran t Esch en berg tei l te si ch u n sere G ru ppe. Di e Ei n en
gen ossen di e wen i gen warm en Son n en strah l en i n d er G ar-
ten wi rtsch aft u n d di e An deren m ach ten si ch wi eder au f

d en Weg i n Ri ch tu n g Stad t. Es war wi ed er ei n tol l er Tag m i t
eu ch u n d i ch freu e m i ch berei ts wi ed er au f d en n äch sten
gem ei n sam en An l ass.

Text:
Therese Burren

Mädchenriege

Sport, Spi el , Spass u n d
spektaku l äre Resu l tate

Der bl au e H i m m el ü ber der frü h m org en s versam m el ten
Tru ppe von M äd ch en versprach son n i g es Wetter am d i es-
j äh ri g en J u g en d sporttag . Al s wi r, n ach ei n er g em ü tl i ch en
Wan deru n g du rch das G rü n e, den Wettkam pfpl atz er-
rei ch ten , waren si ch di e an d er G ym n asti k tei l n eh m en den

Tu rn eri n n en berei ts am Au fwärm en fü r d i e bevorsteh en d en
Vorfü h ru n g en . Sel bi ge kon n ten du rch au s ü berzeu gen u n d
au ch vi el e Au swärti ge appl au di erten . Wei ter g i n g es m i t
den n äch sten Di szi pl i n en : Ü ber di e Bod en m atten gerol l t,
u m den Stu fen barren g esch wu n g en , ü ber das Tram pol i n
gespru n gen , i n d en San d gefl og en , u m H i n dern i sse g etän -
zel t u n d ü ber di e 80-M eter-Bah n gespu rtet.

N ach ei n er ku rzen aber m i t Zu ckerwatte, M ag en brot u n d
H ot Dog au sg ewogen n ah rh aften Pau se stan den d i e tradi -
ti on el l en Spi el e an . Di e Kl ei n sten m u ssten i m J äg erbal l d i e
gegn eri sch en Spi el er, d i e G rösseren i m Li n i en bal l d i e geg-
n eri sch e Li n i e u n d di e G rössten i m Korbbal l d en g eg n eri -
sch en Korb treffen . Was berei ts am Vorm i ttag festzu stel l en
war, bestäti gte si ch n u n ern eu t: Vi el e Kam pfri ch ter si n d
l ei der oft u n zu rei ch en d i n form i ert ü ber di e Reg el n d er be-
treffen d en Di szi pl i n . Di eser kl ei n e M akel h i n d erte u n sere
M ädch en aber n i ch t daran an d er Pen del stafette n och ei n -
m al al l es zu geben .

Di e Son n e n ei g te si ch berei ts dem Aben d en tg egen , al s wi r
der Ran g verkü n d i gu n g l au sch ten . Di ese h atte es i n si ch ,
kon n te d och u n ser stol zer Fah n en träg er fast bei j ed er Di s-
zi pl i n fü r ei n en Väl tem er Pod estpl atz posi eren . M u ri el
Strasser, Fran ca C revati n u n d Toya J oh an sen d u rften si ch
gar au f d as oberste Treppch en stel l en . Au f d em Rü ckweg
kon n ten wi r au f ei n en seh r gel u n gen en Wettkam pf zu-
rü ckbl i cken , das Wetter war g u t, di e Lei stu n g en n och bes-
ser u n d di e Sti m m u n g oben au f.

Text:
Patricia Groth
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Seniorenriege

Sen i oren ri egen rei se
Toggen bu rg 1 0. 6. 2 01 4

G u t g el au n t trafen si ch 1 4 Tu rn kam eraden an di esem h ei s-
sen Di en stag n ach Pfi n gsten am Bah n h of. Der Zu g fü h rte
u n s vi a Wi l n ach Wattwi l u n d d as Postau to wei ter i n s Tog-
gen bu rg . I n Al t St. J oh an n verl i ess d i e G ru ppe „ G em ü tl i ch “

(J ü rg , H erbert, M ax, Ren é u n d Rol i ) d as Fah rzeu g , n ah m d i e
Sessel bah n n ach Sel l am att, u m d ort i m Berg h otel Kaffee
u n d G i pfel i zu g en i essen . Em i l Bach m an n sti eg i n U n ter-
wasser au s, u m d i rekt m i t d er Stan d sei l bah n au f den I l ti os

zu fah ren u n d au f di e bei den Wan dergru ppen zu warten .
Di e restl i ch en ach t Tu rn kam erad en , d as h ei sst d i e G ru ppe

„ Sportl i ch “ verl i ess d as Postau to i n Wi l d h au s-Li si g h au s u n d
m arsch i erte abwärts zu r Oberdorf-Sessel bah n . Di ese
brach te si e du rch di e n och fri sch e u n d etwas kü h l ere Lu ft
h i n au f zu m g l ei ch n am i gen Berg g asth au s, au ch zu ei n em
Kaffeeh al t.

Bei d e G ru ppen m arsch i erten d an ach au f dem Kl an g weg
Ri ch tu n g I l ti os, bei zu n eh m en d wärm erer Tem peratu r. G e-
gen M i ttag bran n te di e Son n e sch on ri ch ti g au f u n s h eru n -
ter.

Au f bei d en Weg en wu rden d i e versch i ed en en Kl an g posten
au sprobi ert, gottl ob di e ei n en i n sch atti ger Lag e. Di e vi el en
M ög l i ch kei ten , Kl än ge zu prod u zi eren u n d zu testen , sti es-
sen au ch bei u n s äl teren G en erati on en au f g rosses I n teres-
se. Di e G ru ppe „ G em ü tl i ch “ sch al tete au ch i m m er wi ed er
Ru h e- u n d Si tzpau sen ei n , so dass J ü rg (1 92 5) pri m a m i t-
kam . Au ch das Au sei n an derfal l en sei n es Wan d erstockes
kon n te d u rch u n s m ü h el os gefl i ckt werden .

Der Zu fal l wol l te es, dass bei de G ru ppen gl ei ch zei ti g u m
1 2 : 1 5 U h r bei m Berggasth au s I l ti os ei n trafen . Di e sch ön e
Lan dsch aft u n d d as h errl i ch e Wetter gen i essen d, aber froh ,
an d en Sch atten zu kom m en , n ah m en wi r Pl atz an den re-
servi erten Ti sch en (u n ter Dach u n d Son n en sch i rm en ). Das
gem ei n sam e M i ttagessen (à l a carte) u n d di e kü h l en G e-
trän ke erfreu ten u n d erfri sch ten u n s, so dass d i e Sti m-
m u n g j e l än g er, desto besser wu rde. N eben vi el en
i n teressan ten u n d l u sti g en G espräch en wu rde au ch ei n e
J ass-Ru n de g ebi l d et, bei wel ch er u n ser äl tester (d er au f

dem Weg doch etwas zu l ei d en h atte) au f ei n m al wi ed er
au fbl ü h te u n d sei n e G eg n er ü berrasch en d i n d i e Sch ran ken
wi es. J ü rg h atte si ch erh ol t u n d war wi eder i n sei n em El e-
m en t. Sei n wach er G ei st h at au f d em Weg i n kei n er Wei se
gel i tten .

G estärkt u n d i n au fg eräu m ter Sti m m u n g , besti eg en wi r u m
1 5: 45 U h r di e Stan dsei l bah n , wel ch e u n s u n besch adet zu r
Tal stati on brach te. N ach ei n em sch ön en Eri n n eru n gsfoto,
m arsch i erten wi r zu r Postau toh al testel l e U n terwasser, wo
u n s der gel be Ri ese m i tn ah m u n d d u rch d i e h errl i ch e
Lan dsch aft i n sch ön er Aben d sti m m u n g n ach Wattwi l
brach te. U m stei gen d i n d en Zu g n ach Wi l , wo wi ed er d er
Zu g gewech sel t werden m u sste, pei l ten wi r geg en 1 8: 00
U h r u n sere H ei m atstadt Wi n terth u r an . Ei n h errl i ch er, war-

m er Tag , i n ei n er seh r sch ön en G eg en d , bei h ervorrag en d er
Kol l egi al i tät u n d G esel l i gkei t gi n g zu En de.

Es sei an di eser Stel l e Fred i G au tsch i h erzl i ch g ed an kt fü r
di e Organ i sati on u n d sei n en Ei n satz. Di e Sen i oren tu rn er
freu en si ch berei ts h eu te au f den Au sfl u g i m n äch sten J ah r.

Text:
Roli Schumacher
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TV Veltheim

Rü ckbl i ck Dorffest 2 01 4

Sch on berei ts zu m zwei ten M al organ i si erte d as OK-Tri o
das Dorffest u n seres Tu rn verei n s. Wi e sch on i m l etzten J ah r

h atten wi r g u te Erfah ru n g en g em ach t m i t d er Verwen d u n g
von Ei n weggesch i rr. Kl ar, di es i st n i ch t g an z u m wel tbe-
wu sst, aber i m H i n bl i ck au f di e ersch werte H el fersu ch e,
h atte si ch di ese U m stel l u n g gel oh n t, brau ch ten wi r doch
vor al l em i n der Kü ch e ei n i ge H el fer wen i ger.

Zu m G l ü ck war u n s der Wettergott d i eses J ah r ei n i g es
freu n d l i ch er g esti m m t. Bei m Au fbau h atte es ku rz g ereg-
n et, d an n bl i eb es aber ü ber al l e d rei Festtage trocken . Di e
Festtei l n eh m er d an kten d i es m i t i h rem reg en Besu ch i n u n -
serer Festwi rtsch aft.

Am Frei tag wu rd e das Dorffest i n u n serem Festzel t eröff-
n et. U rsu l a Stau fer, di e Präsi d en ti n vom OK Dorffest Vel t-
h ei m , du rfte zah l rei ch e Persön l i ch kei ten u n serer Stad t
begrü ssen . Al s Bei trag zu m 750 J ah r Stadtrech tsj u bi l äu m
fan d eben fal l s ei n Tei l des Wi n Pu zzl es, m i t Start i n u n se-
rem Zel t statt. Dan ach wu rd e m i t M u si k u n d Red en au f
dem Dorfpl atz d er Si n n u n d di e wei teren Akti vi täten von
Wi n Pu zzl e erkl ärt. Am Frei tag stel l ten u n s u n sere M u si ker
i h re Verstärkeran l age zu r Verfü g u n g , d a si e sel ber erst am
Sam stag u n d Son n tag zu m Tan z au fspi el en kon n ten . Der,
von C h ri sti an Spi ess zu sam m en g estel l te M u si km i x en th i el t
si ch er fü r j ed en M u si kg esch m ack etwas. Am Sam stag u n d
Son n tag spi el te d i e H G H -Sh owban d zu r U n terh al tu n g d er
zah l rei ch en Festbesu ch er au f. Di ese professi on el l e Ban d
brach te ei n i g e treu e Fan s m i t, was n atü rl i ch eben fal l s zu r

g u ten Sti m m u n g i n u n serem Festzel t bei g etrag en h at. Es i st
m i r d u rch au s bewu sst, d ass wi r m i t ei n em En g agem en t ei -
n er Li ve M u si k vi el wen i ger G ewi n n erwi rtsch aften . I ch
h offe j ed och , d ass wi r i n d en n äch sten J ah ren au s fi n an zi -
el l en G rü n den n i ch t au f ei n e Li ve Ban d verzi ch ten m ü ssen .

Das ku l i n ari sch e An gebot m i t Racl ette, Tessi n erbu rger u n d
Kal bsbratwü rsten wu rde - wi e i m m er - seh r g esch ätzt. Al s
kl ei n e N eu eru n g stam m te d i eses J ah r d er Wei n von u n se-
rem Verei n sm i tg l i ed J ü rg Perrot, d er wi ed er m i t ei g en em
G esch äft i m Wei n h an del täti g i st.

I ch dan ke al l en H el feri n n en u n d H el fern gan z h erzl i ch fü r
i h ren Ei n satz u n d h offe, dass wi r u n s i m Oktober bei m
H el ferfest wi ederseh en .

Text:
Therese Burren

TV Veltheim

E I N L A D U N G
H E L F E R A N L A S S

Am Frei tag, 2 4. Oktober fi n d et d er di esj äh ri ge H el feran -
l ass statt. Ei n gel aden si n d al l e, di e d i eses J ah r fü r den
Tu rn verei n ei n en Arbei tsei n satz an der Aben du n terh al -
tu n g oder am Dorffest gel ei stet h aben . Der An l ass be-
gi n n t u m 1 9 U h r. Bi st du dabei ?

Fü r den H el feran l ass an m el d en kan n m an si ch bi s spä-
testen s 1 . Oktober en twed er d u rch Ei n trag en i n d i e Li s-
te, di e i n der Tu rn h al l e au fl i eg t, od er d i rekt bei Th erese
Bu rren , Aeckerwi esen strasse 3 , 8400 Wi n terth u r od er
per M ai l an th erese. bu rren @bl u ewi n . ch .

N äh eres zu m An l ass bekom m st du n ach d ei n er An m el -
d u n g per M ai l zu gestel l t. Wer kei n M ai l h at, bi tte bei
An m el du n g Adresse an geben .

Achtung:
Di ese I n fo gi l t al s Ei n l adu n g . Es werd en kei n e persön l i -
ch en Ei n l adu n gen versch i ckt! Der An l ass fi n d et bei j e-
dem Wetter statt.
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TV Veltheim

Aben du n terh al tu n g
H el den 2 01 4

Di eses J ah r fan d di e Aben d u n terh al tu n g u n ter d em M otto
H ELDEN statt. Wi e i m m er versam m el ten wi r u n s am Don -
n erstag gegen M i ttag, u m säm tl i ch e Vorberei tu n gen zu

treffen . Am Aben d kam d an n d i e bu n te Tu rn ersch ar, u m an
d er H au ptprobe d as erste M al i h r Kön n en au f d er Bü h n e zu
proben . Di es i st j ewei l s n i ch t i m m er so ei n fach , da d i e
Pl atzverh äl tn i sse n i ch t der Tu rn h al l e en tsprech en , d as Li ch t
pl ötzl i ch h i n zu kom m t u n d bl en den kan n u n d n i ch t zu l etzt
au ch n och di e an deren Ri egen d es Tu rn verei n s i m Ki rch g e-
m ei n deh au s versam m el t si n d . J ed och h at au ch di eses J ah r
an der H au ptprobe al l es gekl appt u n d d i e Leu te kon n ten
am Frei tag kom m en . Di es taten si e d an n au ch u n d wi r
zei gten u n ser gan zes Kön n en , n u n au ch n och m i t Lam-
pen fi eber. Es gel an g u n d der Bei fal l gab u n s M u t.

Am Sam stagn ach m i ttag h atten wi r d an n zu m ersten M al
ei n e N ach m i ttagsvorfü h ru n g au f dem Prog ram m . Fü r d i e
Ri egen h i ess di es en tsprech en d ei n e Vorfü h ru n g m eh r zu
zei gen . Der An dran g kon n te si ch seh en l assen u n d so g a-
ben wi r an di esem N ach m i ttag al l es. Es war ei n e g u te Er-
fah ru n g fü r al l e. Ob u n d i n wel ch er Form d i ese
N ach m i ttagsvorfü h ru n g i m J ah r 2 01 6 wi eder zu m Zu g e
kom m t, m u ss dan n das n äch ste OK an der Startsi tzu n g
en tsch ei den . N u n aber erst n och zu m l etzten Aben d: Am
Sam stagaben d zei gten wi r d an n zu m d ri tten M al u n ser
Kön n en vor Pu bl i ku m . Au ch an d i esem Aben d ern teten d i e

Vorfü h ru n g en tosen d en Appl au s u n d wi r kon n ten g l ü ckl i ch
u n d zu fri eden au f di e Aben d u n terh al tu n g zu rü ck sch au en ,
wel ch e n u n sch on wi eder vorbei war.

Was di eses J ah r j edoch feh l te i m Program m , war d as sei t
m eh reren J ah ren au fg efü h rte Th eater m i t Person en au s d en
versch i eden en Ri egen . Das tu rn eri sch e Program m h at j e-
doch gezei gt, dass wi r au ch oh n e Th eater ei n en Aben d m i t
vi el Span n u n g u n d Kön n en bi eten kön n en . Wi e d i es i n Zu-
ku n ft au sseh en wi rd, m u ss eben fal l s vom n äch sten OK d e-
fi n i ert werden .

Das Publikum
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Di e Aben du n terh al tu n g war absol u t g el u n g en u n d h at al -
l en Spass g em ach t. M an kön n te al so sagen , es war ei n e
Aben du n terh al tu n g wi e al l e an deren , ei n fach m i t ei n paar
Än deru n gen . Den au ffü h ren d en Ri egen m öch te i ch an d i e-
ser Stel l e h erzl i ch fü r i h ren Ei n satz u n d i h r En gag em en t
dan ken . Au ch d en G ästen g ebü h rt m ei n Dan k, den n oh n e
so ei n tol l es Pu bl i ku m wäre d er Aben d ei n fach n i ch t d as-
sel be. Zu m Sch l u ss si n d n atü rl i ch n och al l e H el ferl ei n zu er-
wäh n en , wel ch e h i n ter, au f u n d n eben d er Bü h n e zu m
gu ten G el i n g en bei getragen h aben . Ei n so gel u n gen er
Aben d brau ch t von al l en drei en etwas.

N u n wi rd es ei n J ah r l an g ru h i ger werd en u m d as Th em a
Aben d u n terh al tu n g aber sch on an d er G V 2 01 5 steh t d an n
di e Frag e wi ed er oben au f der Li ste: „ Wer m ach t ei n e
Aben du n terh al tu n g u n d wel ch en Posten ? “ I ch h offe, wi r
werden n och so m an ch e sch ön e U n terh al tu n g des Tu rn -
verei n s Vel th ei m seh en d ü rfen . N ach der Sch l u sssi tzu n g i m
M ärz si n d j edoch ei n paar Posten n eu zu besetzen . Wer
si ch ei n En g ag em en t i m OK (was ei g en tl i ch eh er ei n Team
i st) vorstel l en kan n , sol l si ch doch bei u n serem Präsi d en ten
M arc Bl aser m el den . I ch wü n sch e al l en ei n en tol l en

Sch l u ssspu rt i n d er Wettkam pfsai son u n d ei n g u tes zwei tes
h al bes J ah r.

Text:
Dany Rucki

Die Helferlein

Die Riegen
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Veteranen

Di e geräu ch erten
M on tagswan derer

Der erste J u n i -M on tag fü h rte d i e Wan d erg ru ppe d er Kan -
ton al en Tu rn veteran en Vel th ei m an ei n en spezi el l en Ort.
Dan k der I dee von Wern er Sch och besi ch ti g ten 1 1 Tu rn ka-
m eraden d i e Köh l erei „ An del bach “ bei Ri cketwi l .

Sch on au f d em Wan derweg
von den Au tos zu m Koh l e-
pl atz war di e g u te Wal d l u ft
von l ei ch ten Rau ch gerü ch en
d u rch setzt. Dort an g ekom-
m en , wu rd en wi r von den
bei den Köh l ern Beat
Di etsch wei l er (verwan dt m i t

Wern i Sch och ) u n d Dan i el Bau m an n em pfan g en , wel ch e
sch on sei t 1 0 Tagen den Verkoh l u n g sprozess i m Koh l en -
m ei l er ru n d u m d i e U h r bewach en u n d begl ei ten – ei n e ar-
bei tsi n ten si ve, m i t wen i g Sch l af verbu n den e Arbei t, bei
sch l ech ter Lu ft u n d zu n eh m en d ru ssi ger Kl ei du n g. I n den
n äch sten 2 -3 Tag en sol l en h i er au s 3 5 Ster Bu ch en h ol z
ru n d zwei Ton n en Koh l e gewon n en werden .

Beat erkl ärt u n s fach m än n i sch das u ral te H an dwerk (ca.
4000 J ah re al t) u n d di e En tsteh u n g d es h i er rau ch en den
sch warzen H au fen s, wel ch er m i t H i l fe von Leu ten des „ Lä-
besru u m “ , u n ter sei n er An l ei tu n g j äh rl i ch ku n stgerech t
au fgebau t u n d später wi eder abgeräu m t wi rd.

Dazu brau ch t es ei n en Boden rost au s Tan n en h ol z u n d Bu-
ch en h ol z-Späl ten i n spezi el l an g eord n eter Au fsch i ch tu n g.
I n d er M i tte wi rd ei n verti kal er Sch ach t („ Fü l l i h u u s“ ) er-
ri ch tet.

Das G an ze wi rd m i t Tan n en rei si g od er H eu ei n g epackt u n d
m i t d er „ Lösch i “ (G em i sch au s Koh l en stau b u n d –g ri ess)

l u ft- u n d wasserd i ch t abg ed eckt. Di e An zü n d u n g g esch i eh t
oben i m „ Fü l l i h u u s“ , wo der Verkoh l u n g sprozess startet.
Der M ei l er m ottet i n n erl i ch von oben n ach u n ten . Di e
Kern tem peratu r beträgt bi s zu 400°C . Das H ol z verkoh l t so
wäh ren d 1 0-1 2 Tagen .

Ru n du m werd en i m m er wi eder (au f j ed er H öh e) Löch er

gem ach t, u m den M ottbran d gl ei ch -m ässi g zu besch l eu n i -
gen u n d das au sgetri eben e H ol zpech od er d en H ol zessi g
abzu l assen .

Dam i t i m M ei l er dri n kei n e Lu ftl öch er (Bran d h erde) en tste-
h en , wi rd der H au fen reg el m ässi g an g ekl opft. Der g an ze
Prozess i st C O2 -n eu tral , das h ei sst es en twei ch t gl ei ch vi el
C O2 i n di e Lu ft, wi e das H ol z sei n erzei t fü r d as Wach stu m
au s der Lu ft en tn om m en h at – ökol og i sch al so ei n e sau be-
re Sach e. Der en tsteh en d e Rau ch h i n g eg en (si ch er m i t
Ru ssparti kel n du rch setzt u n d kau m gesu n d ) kroch förm l i ch
i n u n s h i n ei n . Oh n e zu m erken wu rden wi r geräu ch ert.

N ach dem Verkoh l u n gsprozess verl i ert d er M ei l er ru n d 1 /3
sei n es Vol u m en s. N ach d essen Abkü h l u n g kan n d i e Koh l e

g eern tet werd en . Si e wi rd z. B. an Lan d i -Läd en g el i efert, wo
m an si e i n Säcken (zu 6 od er 1 0kg) kau fen kan n u n d dan k
i deal er Stü ckgrösse seh r bel i ebt i st.

Seh r beei n dru ckt u n d den Prozess sowi e d i e d azu geh ören -
de Arbei t der Köh l er beobach ten d , du rften wi r am Ti sch
n eben dem Forsth au s Pl atz n eh m en u n d au f Kosten von
Wern i Sch och „ Sch ü bl i g “ vom G ri l l sowi e di verse G eträn ke

g en i essen , wofü r wi r u n s h i erm i t seh r bed an ken . M i t ei n em
grossen Dan k, au ch an d i e bei d en Köh l er, verabsch i edeten
wi r u n s, n ach ru n d drei Stu n d en , m i t der G ewi ssh ei t, ei n en
sch ön en u n d i n teressan ten N ach m i ttag erl ebt zu h aben .

G eräu ch ert zu h au se an g ekom m en , h i ess es zu erst: „ Rau s
au s den Kl am otten ! “ Di e Kl ei d er u n d al l es, was d ri n steck-
te, m u sste m i n desten s ei n m al g ewasch en , respekti ve g e-
du sch t werden .

Der N ach m i ttag aber u n d di e g ewon n en en Ei n drü cke bl ei -
ben u n s besten s i n Eri n n eru n g . Es i st n i ch t au sg esch l ossen ,
dass wi r di ese Stel l e n äch stes J ah r wi ed er besu ch en , ob-
woh l wi r u n s n och m al s der Räu ch erei h i n geben werden –
zu r „ Freu de“ u n serer Frau en .

Text:
Roli Schumacher
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Aktivriege

Ei n etwas an derer
Wettkam pf

Dä J og g el d ä Pog gel u n d d ä Tog gel si n d am frü h e M orge,
n a bevor dä g rossi rot-g äl i Bal l am H i m m el gan ge i sch , i n
tü ü fe Ossi n ger Wal d gan g e, u m u m dä grossi Pri i s i m Ei n -
zel -Tu rn e go käm pfe. Ou u u gan z verg ässe si h än d n a i h re
g u eti Frü n d dä Boi n gboi n g u s em N ach bardorf debi gh a.

Al s ersch ts h än d si i m Wu rzel acker m öse s' Säbel zah rän n e
bestri i te, dä Boi n g boi n g h ät bri l l i ert d ebi , wäh ren d dä Pog-
g el u n d dä Togg el si ch gägesi i ti g beh i n deret h än d!

Wi i ter i sch es dru m gan g e, wär d ä g rösch ti J äg er u n der al l -
n e i sch ; si h en d dä Speer m öse wärfe. Es h ät si ch zei g t,
kei n e vo den e vi er i sch en wah n si n n s J äger.

Dän n i sch es l an g wi i l i g worde, d ä Boi n g boi n g h ät d ärfe i
si n e Parad ed i szi pl i n e aaträtte, i m Bau m -ü berg u m pe u n d
San d ch astespri n g e i sch er n äm l i wi es d ä N am e verm u ete
l ah t, en grosse H ech t.

N ach d äm h ät si ch s Bl att aber gwän det, es i sch as Stei -
werfe g an g e. Dä Poggel h et si ch d et m i t si n ere m ei sch terl i -
ch e Tech n i k al s Beste vo dä vi er u u szei ch n e l ah .

Zu m Sch l u ss i sch es zu m g rosse Sh owdown i d ä Berg u n d
Tal Aren a ch o: d ä U sd u u rl au f! Späti sch ten s wo d ä Boi n g-
boi n g zu m zwei te M al am J ogg el verbi i sch , h et au d ä H i n -
d erl etsch t gm ärkt: gäg dä i sch kei s C h ru t gwach se!

So i sch d ä Boi n g boi n g am Än d al s Beste vo dä vi er säch ste
word e, aber au d i an dere h än d si ch al s g u eti C h ri eger be-
wi se u n d h en d al s 42 -te, 45-te u n d 1 2 6-te am Abi g d ä
Wettkam pfpl atz verl ah .

Text:
Giacomo Pescatore

J og gel : G i acom o Pescatore
Poggel : N i n o Taorm i n a
Toggel : Si m on Basl er
Boi n gboi n g: Di eter Brän dl i [Oberwi n terth u r]

Aktivriege

Ei n Wettkam pf,
en ei n zi ge U sdu rl au f

Vi el zfrü eh am M orge h en d m i r vi er, wo bi m Si e & Er
m i tgm ach t h en d, m ü ese u fstah u n d oi s besam m l e. Es i sch
n o fast du n kel gsi , wo m i r oi s u f d e Weg n ach Ossi n g e
gm ach t h en d. Zu m G l ü ck h em m er j edoch en l i ebe N i n o
gh a, wo oi s m i t em Au to u f Ossi n ge gfah re h et.

S frü eh U fstah h et si ch l ei d er n i d so g l oh n t, wi l l s bi oi sere
erste Di szi pl i n i m 1 00m sch o an d erh al b Stu n d Verspäti g
gh a h et. Da i sch n o dezu e ch o, d ass d ’Al ag n i d so de H i t
gsi i sch : u fere gwel l te Wi se h en d m i r oi ses Beste d erfe zei -
ge. Di ei n te h en d m i t so u n g woh n te Verh äl tn i s besser ch ö-
n e u m gah al s di an dere.

So äh n l i ch i sch es den n d e g an z Tag wi i ter gan ge u n d m i r
si n d vo Di szi pl i n zu Di szi pl i n g ren n t (was oi s si ch er en Vor-
tei l g i t bi m n äch ste 1 00m ) zu m oi si Verspäti g u fh ol e.

Oi se Wettkam pf abgsch l osse h en d m i r i d e g rösste M i t-
tagsh i tz m i t em U sdu u rl au f. Das h ets n atü rl i sch wi eri g
gm ach t, di e su sch t seh r bel i ebti Di szi pl i n m i t g n u eg El an
z’absol vi ere. . . N ach dem m i r d as d en n d och g sch afft h en d,
h em m er oi s defü r u m so m eh u f es ch ü el s, erfri sch en ds G e-
trän k gfroi t. M i t dem i de H an d h en d m i r oi s froh en M u tes
u f d Su ech i vo oi sn e „ Sen i ore“ gm ach t u n d si fü r de rest-
l i ch Tei l vo i rem Wettkam pf n o agfü ü ret. So i sch de Tag m i t
ei n i ge gu ete Resu l tat verbi gan g e u n d m i r h en d oi s m ü ed

u n d zfri ed e, aber vi l i ch t au d e ei n t od er an d er m i tm e ch l i n e
Su n n ebran d, u f de H ei weg gm ach t.

Text:
Patricia Groth

Rangliste Einzel-Wochenende

Sie & Er:
7. Petra Ram u sch & J on as Basl er
2 1 . Patri ci a G roth & M an u el M eh r
6-Kampf Männer:
6. Di eter Brän dl i
42 . Si m on Basl er
45. N i n o Taorm i n a
1 2 6. G i acom o Pescatore
5-Kampf Senioren:
9. C h ri sti an Spi ess
1 9. M i ch ael Lü th y
2 0. Dan i el Bach m an n
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Aktivriege

Ei n rekordverdäch ti ges
Woch en en de

Wi e j edes J ah r, wen n der Som m er kom m t, beg i n n t d as
H erz ei n es j ed en Tu rn ers etwas stärker zu sch l agen , d en n
di e Tu rn feste steh en vor der Tü re. Di eses J ah r g i n g es n ach
Ossi n gen an ei n Regi on al tu rn fest.

Fü r di e Akti vri eg e des TV Vel th ei m startete das Aben teu er
u m 07: 00 am Bah n h of Wi n terth u r. N ach d er An rei se, d em
gan zen An m el d eprozed ere u n d ei n em ersten Au fwärm en
gi n g es l os m i t d em ersten Wettkam pftei l u n d den Di szi pl i -
n en Speerwu rf u n d H och spru n g. Bei bestem Wetter u n d
gu ter Sti m m u n g wu rden berei ts i n d en ersten zwei Di szi -
pl i n en seh r gu te Lei stu n gen gezei gt.

N ach ei n er ku rzen Versch n au fpau se g i n g es au ch sch on
wei ter m i t dem zwei ten Wettkam pftei l . Ei n e G ru ppe
m ach te si ch au f zu m Ku g el stossen u n d di e an d ere ver-
su ch te si ch i m Sch l eu derbal l . Di e Bäl l e fl og en i n al l e Ri ch -
tu n g en , au f d en G eh weg, i n d en Bach u n d zu m G l ü ck
au ch ab u n d zu i n d en Sektor. Di e Lei stu n g en i n bei den
Di szi pl i n en waren seh r gu t, besser al s erwartet u n d es er-

rei ch ten vi er Vel th ei m er d i e N ote 1 0. J on as i m Ku g el stossen
m i t 1 4. 86 M etern (1 4. 50 M eter i st ei n e 1 0) u n d i m Sch l eu-
derbal l Wassan a m i t 3 9. 80 M etern (3 8 M eter i st ei n e 1 0),
Dom i n i k m i t 58. 2 6 M etern (51 M eter i st ei n e 1 0) u n d G i a-
com o m i t ei n em kl aren n eu en Akti vri egen rekord von u n -
g l au bl i ch en 64. 81 M etern !

Vol l er M oti vati on gi n g es sogl ei ch an den d ri tten u n d l etz-
ten Wettkam pftei l m i t G erätekom bi n ati on , Wu rfkörper
u n d Wei tspru n g . Di e G erätekom bi n ati on wu rde i n Ossi n -
gen zu m ersten M al au fg efü h rt u n d es gab vi el e Kom pl i -
m en te d afü r. Di e N ote 7. 95 rei ch te fü rs M i ttel fel d u n d l ässt
si ch si ch erl i ch n och stei gern . I m Wu rf gab es ei n en wei te-
ren den kwü rd i gen Akti vri eg en rekord: M an u el katapu l ti erte
sei n en Wu rfkörper ü bers g an ze Fel d u n d er l an dete erst
n ach 70. 01 M etern ! Dam i t g i n g ei n tol l er Wettkam pf zu
En de u n d der Tu rn verei n Vel th ei m m ach te si ch au f n ach
H au se…Natürlich nicht…

Es fol gte der vi erte Wettkam pftei l , das Fest! N ach dem Zel t
au fstel l en zog es ei n e G ru ppe an d i e Th u r zu m Bad en . Der

Rest gen oss di e Tu rn feststi m m u n g i m Festzel t. N ach g e-
m ei n sam em Aben d essen g i n g d as Fest d an n ri ch ti g l os. Di e
ei n en wären woh l j etzt n och dort, h ätte di e Bar n i ch t am

Son n tag u m 1 2 U h r gesch l ossen . Dan n fan d n äm l i ch d i e
Absch l u ssfei er statt. M i t Fah n e u n d Tu rn bän del au sgestat-
tet bestri tten zwei Tu rn er d en Fah n en m arsch , d er Rest g e-
n oss di e Vorfü h ru n gen u n d di e Si egereh ru n g od er ei n fach
den h errl i ch son n i gen u n d h ei ssen Son n tag . Wi r errei ch ten
i m drei tei l i gen Verei n swettkam pf d i e N ote 2 6. 09, sch on
wi eder Rekord, l au t u n serem Rekord bu ch . Ei n kl ei n es
G rü ppch en fei erte di esen Rekord n ach der H ei m fah rt i m
Restau ran t Stern en , der Rest war woh l n och etwas er-
sch öpft vom vi erten Wettkam pftei l …

H erzl i ch e G ratu l ati on an d i e Akti vri eg e fü r d i eses tol l e Re-
su l tat u n d di e ü berrag en d en Ei n zel l ei stu n gen . Vi el en Dan k

au ch d em Obertu rn er u n d sei n em Vi ze-Obertu rn er, d ass si e
u n s zu di esen Resu l taten g efü h rt h aben u n d u n s ei n su per
Fest erm ögl i ch t h aben . Berei ts i n ei n er Woch e g eh t es wei -
ter i m Appen zel l u n d i ch bi n si ch er, dass wi r au ch da wi e-
der vi er gu te Wettkam pftei l e erl eben werden !

Text:
Christian Spiess
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Frauenriege/Männerriege

Regi on al tu rn fest Ossi n gen

Sam stag frü h am M orgen . I rgen dwo wei t en tfern t kräh t
der erste H ah n d em Tag en tg egen . Den kon n te i ch j edoch
n i ch t h ören , d a er von m ei n em el ektron i sch en G ü gg el
ü bertön t wu rde. U m 6: 00 U h r war Besam m l u n g am Bah n -
h of. Es h i ess al so au fsteh en u n d zu r M i l ch ram pe radel n .
Dan k ei n er Ü berd osi s an M ü di gkei t kan n i ch m i ch n i ch t
m eh r g en au eri n n ern wel ch en Weg wi r g en om m en h aben ,
aber Pü n ktl i ch u m 06: 00 U h r stan d en al l e Frau en u n d
M än n er am Treffpu n kt. N a dan n kan n ’s j a l osg eh en … ach
so… das Zu g bi l l et m u ss n och en twertet werd en . N ach ei -
n em vergebl i ch en Versu ch m ei n Ti cket am Kasten i n den
Sch l i tz zu sch i eben wu rde i ch , n i ch t oh n e h öh n i sch e Kom-
m en tare d arau f h i n gewi esen , dass i ch m i ch n i ch t am ri ch -
ti gen Au tom aten befan d . Dan ke, sch on wi ed er etwas
d azu gel ern t!

Di e Sti m m u n g war sch on wäh ren d d er Zu g fah rt seh r g u t
u n d sol l te si ch au ch den gan zen Tag n i ch t m eh r än dern .

Au f d em Festg el än de an g el an g t, warfen wi r u n s i n d i e
Wettkam pfkl am otten . Dan n war en d l i ch Zei t fü r ei n en
Kaffee u n d ei n G i pfel i , wel ch e d er Obm an n j a verg essen
h atte m i tzu bri n gen . Es sei i h m verzi eh en .

So, n u n m u ssten wi r u n sere m ü d en M u skel n i n Sch wu n g
bri n gen . C l au d i a startete m i t u n s zu ei n em Wal dl au f, so
dach ten wi r, al s si e bei m Ei n l au fen j egl i ch e Zi vi l i sati on h i n -
ter si ch zu l assen sch i en u n d d an n d och n och au f ei n em
wei t en tfern ten Acker pl ötzl i ch i n n e h i el t, u m ei n paar
Deh n ü bu n gen zu m ach en . Zu rü ck au f d em Festg el än d e
waren wi r au fg ewärm t, wach u n d berei t den Wettkam pf
zu begi n n en .

U m Pu n kt 08: 00 U h r stan d Wei twu rf au f d em Program m .
Al l e waren kon zen tri ert bei der Sach e u n d wi r d u rften u n s
ü ber ei n e N ote von 9. 61 freu en .

Wei ter gi n g es m i t Sch l eu derbal l . Di e An l ag e befan d si ch
am an deren En d e des Dorfes. Der Weg dorth i n war aber
al l es an d ere al s u n gefäh rl i ch . Es kon n te sch on l ei ch t pas-
si eren , dass m an bei gl ei ch zei ti gem Pl appern u n d G eh en

di e ri esi gen Beton bän ke, wel ch e si ch m i tten au f dem Weg
befan den , ei n fach ü bersah . G ott sei Dan k h at d i e Ban k
kei n e Sch äden davon getrag en u n d au ch C l au d i a kam m i t
ei n paar Sch ram m en davon . M u l ti taski n g al so d och n u r ei n
G erü ch t?

Di e Sch l eu derbäl l e fl og en dan n g an z ord en tl i ch d u rch d i e
Lü fte. N ote 8. 95 war di e Au sbeu te au s di eser Di szi pl i n .

I n der Zwi sch en zei t war es d och sch on rech t warm g ewor-
den . Wi r h atten aber zu m G l ü ck n u r n och d en FTA vor u n s.
Zu erst freu ten wi r u n s n och ü ber d en Wi n d , der doch n och
ei n e Abkü h l u n g brach te. Wi r m erkten aber bal d, d ass d i e-
ses an gen eh m e Lü ftch en u n seren Bäl l en ab u n d zu ei n e ei -
gen arti ge Fl u gbah n verl i eh . Trotzd em käm pften wi r u n s
du rch u n d errei ch ten ei n e N ote von 8. 2 1 . H ätte vi el l ei ch t
besser l au fen kön n en . Wi r waren aber trotzd em zu fri eden
m i t u n seren Lei stu n gen .

J etzt war n och Zei t, u n sere Akti vri ege bei i h ren l etzten Di s-
zi pl i n en an zu feu ern .

Di e H i tze… u n d n u r di e H i tze tri eb u n s dan n i n s Festzel t.
N u n gön n ten wi r u n s etwas zu Essen u n d ei n paar G l äs-
ch en oder Fl äsch ch en Wei n . U n d d as h atten wi r u n s doch
verdi en t m i t dem 1 0. Ran g von 47 Verei n en .

Text:
Peter Mondgenast
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Aktivriege

. . . u n d da n o sch n äl l
ch l i Öpi s ü ber Appezäl l

Was ch an m er sch o gross säge
M än gi sch sch i i n t d Su n n e, m än gi sch gi ts Räge
Ebeso u n tersch i edl i ch si n d oi si Lei sch ti ge gsi
Bi de ei n te sch l äch t, bi an dern e su pi

Aber m i r h än ds j a n o n i e an dersch gm ach t
H äm m er n u r bi m ersch te TF Lei sti ge brach t
I n Appezäl l h äm m ers n atü rl i ch au probi ert
Doch oi s dän n sch n äl l u f d Party kon zen tri ert

N ei so sch l i m m i sch s sch on n öd gsi
Aber bi tz besser h eted m er ch ön e si
Ei n zel n i Lei sch ti ge si n d aber doch erwäh n en swert
Leg i ch dru m di n äch ste Zi i l e u fs erwäh n e Wert

I m Speer h än d m i r e N ote vo 8. 3 7 gm ach t
I m Wu rf sogar ch l i m eh m i t m e 8. 3 8
I de G K h ät de Ru cki u n d si n i Tru ppe es 8. 3 5 erbrach t
U n d i m Sch l ü derbal l si n ds m i t 9. 3 6 ade Spi tze vo de M ach t

N ach em Spörtl e si n d m i r dän n vom Wettkam pfgl än d
Zu m Pl atz, wo m i r oi si Zäl t u fgstel l t h än d
D M an n e h än d de Weg sch o kän n t
Vom Päde si m cool e Pol terweeken d

N ach em Zäl t u fstel l e gi ts n u r n o ei n Wi l l e
Bi erl i tri n ke u n d H u n ger sti l l e
So h än d m i r oi s zu m Fäsch tzäl t begäh
Zu m ri i ch l i ch N äh rwert zu oi s n äh

Ei n Tu rn verei n h ät grad m al gu et vorgl ei t
U n d gsu n ge: „ Steeh t aaau f, wen n i h r Tu rn er sei d! “
Di e Tön h än d so froh l ockt
N ach ei n ere M i n u te i sch kei n e m eh u fm Fäsch tban k gh ockt

Ü ber de wi i teri Verl au f m u en i n ü m vi l l säge
Es Tu rn fäsch t i sch trotz ch l i Räge ei fach en Säge, vowäge,
C h l i abch ü el e tu et gu et i m M om än t,
Wo m er si ch n ü m e kän n t u n d u f de Tan zfl äch i brän n t

M i r h än d dän n n o ch l i tru n ke, dä M ädel s n ah g wu n ke
U n d si n d i rgen dwän n i s Zäl t versu n ke
Am n äch ste Tag di e ersch ti Tat
gar kei Frag, es Kon terbi erl i , dass ei m besser gah t

Wi eder gstärkt wi e de Asteri x vom Zau bertran k
Si n d m i r dän n l an gsam h ei zu e gwan kt
Di h ei ach o, ersch öpft, m ü ed u n d m i t verzau stem H aar
Froi i ch m i ch doch i n sgeh ei m sch o u fs n äch ste J ah r

Text:
Jonas Basler

Mädchenriege Gymnastikgruppe

Rü ckbl i ck u n d Au sbl i ck

Erwartu n gsvol l rei sen wi r M i tte J u n i m i t zeh n Tu rn eri n n en
n ach Ossi n g en an s Regi on al tu rn fest. An di esem ersten
Tu rn fest-Woch en en de fi n d en di e Ei n zel -Wettkäm pfe d er
Erwach sen en , sowi e d i e Verei n swettkäm pfe der J u g en d
statt. Wi r bestrei ten d en ei n tei l i g en Wettkam pf i n d er
Sparte G ym n asti k. G etu rn t wi rd i n ei n em G ym n asti kzel t,
au f ei n er ei gen s erstel l ten H ol z-Bü h n e m i t ei n em spezi el l en
Vl i es-Bel ag . Am Wettkam pfran d u n terstü tzen u n s zah l rei -
ch e Fan s: El tern , Verei n sm i tgl i eder, d er n eu e J U KO-C h ef
sowi e d er Fäh n ri ch der M äd ch en ri ege. Kon zen tri ert, u n d
m i t dem Versu ch m i t ei n em Läch el n i m G esi ch t di e i n n ere
An span n u n g zu vertu sch en , zei g en di e Vel th ei m eri n n en ei -
n e gel u n gen e Vorfü h ru n g . Si e werden m i t d er N ote 8. 77
bewertet u n d errei ch en dam i t den 5. Ran g.

Von An fan g an war u n s kl ar, dass wi r au f seh r starke Kon -
ku rren z au s Seu zach treffen werd en . Wi e si ch zei g te, si tzen
n i ch t n u r i h re ei n h ei tl i ch en Fri su ren perfekt, au ch d i e drei
Vorfü h ru n g en si n d bi s i n s l etzte Detai l bei n ah e perfekt ei n -
stu d i ert u n d m i t zah l rei ch en Sch wi eri gkei ten gespi ckt. Au s
Wetzi kon tri tt ei n e wei tere G ym n asti kgru ppe, gestyl t u n d
gekl ei det i m teu ren G ym n asti kdress, au f di e Wettkam pf-
bü h n e. Doch d a sch ei n t ei n Dri l l zu h errsch en , d er n i ch t
u n seren Vorstel l u n gen en tspri ch t. U n sere Tu rn eri n n en si n d
pri m är M äd ch en ri egl eri n n en , di e zu sätzl i ch G ym n asti k tu r-
n en . Di e vi er vor u n s pl atzi erten Ri egen , si n d j edoch rei n e
G ym n asti kri egen , di e zwei m al pro Woch e G ym n asti k trai -
n i eren .

Ei n e Erfah ru n g rei ch er bl i cken wi r berei ts i n d i e Zu ku n ft.
Am Son n tag , 2 6. Oktober starten di e G ym n asti kg ru ppe,
sowi e drei Paare (Kü r zu zwei t) i n Seu zach an d en Kan to-
n al en M ei stersch aften (Bären cu p). Di es wi rd l ei d er u n ser
l etzter Wettkam pf sei n . Da si ch fü rs kom m en d e Wett-
kam pfj ah r wen i g er al s zwöl f Tu rn eri n n en an g em el d et h a-
ben , wi rd di e G ym n asti kg ru ppe En d e Oktober au fg el öst
werden . Wi r freu en u n s bei di esem l etzten Au ftri tt, sozu-
sagen vor u n serer H au stü re, n och m al s au f d i e U n terstü t-
zu n g zah l rei ch er Fan s. Di e Startzei ten werd en au f d er
TVV-H om epag e pu bl i zi ert.

Text:
Karin Bührer Furter
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Männerriege

Ta-tü , ta-ta,
di e Feu erweh r i st da.

Obm an n M arcel d u rfte ei n m al m eh r stol z au f sei n e M än n -
erri ege vom TV Vel th ei m sei n . Di e Tru ppe u m i h n u n d sei n e
Vorstan d skol l eg en Fred i , Al bert, Peter u n d Rog er, sel bst-
verstän dl i ch zu sam m en m i t d en M än n ern d er Ri eg e, sch u f-
teten d i e g an ze Sai son ü ber i n der Eu l ach h al l e fü r d i e
Pfad i -H an dbal l er. Di e M än n erri eg l er stel l en j ewei l s di e I n -
frastru ktu r zu d en Spi el en au f, ü bern eh m en d i e Ei n g an g s-
kon trol l en u n d m eh r.

Al s Dan kesch ön organ i si erte Peter am Frei tag aben d ei n
u n verg essl i ch es Erl ebn i s fü r d i e H el fer. Kei n er – n atü rl i ch
au sser i h m u n d d en zu sätzl i ch an g eh eu erten C h au ffeu ren
G u i do u n d Wern er – wu sste was abl au fen wü rd e. N u r d i e
Bern er-, Bü n d n er, oder Th u rgau er-Rösti m u sste i m Vorau s
bestel l t werden . Pu n kt 1 8: 00 U h r tön te es au f d em Vor-
pl atz d er Tu rn h al l e Fel d « Ta-tü , ta-ta» . Tatsäch l i ch ersch i e-
n en d a drei Feu erweh r-Ol dti m er u m d i e G ästesch ar
abzu h ol en . M an n , gl än zten di ese Karossen i n i h rem satten
Rot. Au ch d i e drei Fah rer freu ten si ch , dass i h n en di e Ü ber-
rasch u n g g el u n g en war. G em äch l i ch tu ckerte d i e Kol on n e
ü ber Lan d Ri ch tu n g Th u rg au . Ü beral l g ab es n ei di sch e Bl i -
cke. Wo d i e Rei se woh l h i n g eh en wü rde, frag te si ch m än -
n i gl i ch . Bal d war Frau en fel d errei ch t, es g i n g stotzi g
au fwärts – ah , j etzt däm m ert es bei d en i n G eog rafi e star-
ken Typen , d as geh t doch Ri ch tu n g Restau ran t Stäh l i bu ck.
Dort kan n m an d i e Sch wei zer Spezi al i täten m i t Pan oram a-
bl i ck gen i essen .

War es ei n Zu fal l , dass di e Vorbestel l u n g d er Rösti tatsäch -
l i ch m i t der « Li eferu n g» ü berei n sti m m te? J ed en fal l s wu rd e
es i m Spei sesaal m erkl i ch ru h i g er, di e M än n er gen ossen i h -
re Spezi al i tät au s dem Bü n dn er- u n d Bern erl an d. N u r ei n er,
n i ch t m al dem Verei n An g eh öri ger, wag te si ch an d i e Th u r-
g au er-Rösti .

Sch n el l n och ei n G ru ppen bi l d , ei n Bl i ck zu rü ck au f d i e n ah e
Bergkette u n d sch on bal d gi n g d i e Fah rt i n rasan tem Tem-
po zu rü ck, Ri ch tu n g Wi n terth u r. M an war si ch i n d i esem
Fal l ei n i g, d i e Org an i satoren verd i en en ei n Son derl ob u n d
wi r sag en : H erzl i ch en Dan k! Dan n versch wan d en d i e roten
Fah rzeu ge u n d d i e Tei l n eh m en d en i n di e d u n kl e N ach t.
Wah rl i ch , ei n Erei gn i s der beson d eren Art. Es h at Spass g e-
m ach t, dabei sei n zu dü rfen .

N u n wi rd di e Tru ppe vol l m oti vi ert i n di e n eu e Sai son bei
Pfadi starten . Davon i st di e Fü h ru n gs-C rew ü berzeu gt.

Text:
Walter Baer

Aktivriege

Am bi en teaben d

Al l es beg an n am 7. J u l i 2 01 4, es war ei n kü h l er Som m ertag
u n d di e Organ i satoren C edy u n d Spi ess warteten vor d er
Tu rn h al l e au f das Ei n tru d el n d er Tu rn er. N ach d em si e Kl ei n
u n d G ross des Tu rn verei n s zu sam m en h atten , gi n g es Ri ch -
tu n g N orden . Wi r h i el ten am Sch ü tzen wei h er an u n d be-
zogen i n ei n er gem ü tl i ch en U n terku n ft di e Stel l u n g.
Begrü sst wu rden wi r m i t fan tasti sch en Erd beeren geträn kt

i n sel tsam sch m ecken d em Wasser, wel ch es ei n em d i e Si n n e
berau sch te. Dazu C h i ps u n d Brezel .

Sobal d wi r m i t dem Aperi ti f ferti g waren , m ach ten wi r u n s
an s Aben dessen : Pi zza au s dem (H ol z)-Ofen ! M h h h . Doch
h al t… wo steckt den n d er Backofen ? Tatsäch l i ch war kei -
n er i n der Kü ch e vorh an d en . N ach etl i ch en Versu ch en au f
versch i eden ste Wei se di e Pi zza au f d em H erd h i n zu bekom-
m en , organ i si erte u n s C edi ei n en extern en Ofen . Di e
grosszü gi gen Spen der waren 2 0 G ym n asi asten au s Zü ri ch ,
wel ch e i n ei n er n ah e gel egen en U n terku n ft di e Feri en ver-
brach ten . Zu m Sch l u ss u n d n ach etl i ch em H i n u n d H er,
h atten al l e ei n en vol l en M ag en u n d es wu rde g etru n ken ,
gel ach t u n d getan zt. Au ch u n sere Backofen -Spen d er ka-
m en n och vorbei u n d tei l ten m i t u n s d en g em ü tl i ch en
Aben d.

Al s dan n di e Zei t gekom m en war, den fan tasti sch en Aben d
au skl i n gen zu l assen , h al fen al l e m i t, di e H ü tte wi ed er i n
Stan d zu setzen . M i t vi el G el äch ter u n d Sch u l terkl opfen
verabsch i edeten wi r u n s u n d gi n g en n ach H au se… od er
wei ter.

Text:
Sandro Russo
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Mädchenriege

J u gen d Ei n zel tu rn tag

Bi sch ön stem Wetter u n d topm oti vi ert h en d oi si M ei tl i am
J et u fem Dü tweg su per Lei sti ge brach t.

Vol l e I satz h en ds n i d n u r i m C h u gl estosse… .

… . son d ern au i m H och spru n g , Wi i tspru n g , Lau f, M i n i -
H och , Bode, Stu Ba, Spru n g, Reck, C h l ettere, Streetbal l u n d
G ym n asti k geh . Däm en tsprech en d h en d si ch d N ote au
g u et ch ön e zei ge l ah .

Wom er am N am i tag n ach em Bad i pl au sch i m G ei si zru gg

ch o si n d, h en d m i r weg al l d en e su per Lei sti g e, bi d e
Ran gverkü n di gu n g m eh reri Top 1 0 Pl ätz u n d ei n Pod est-
pl atz derfe bej u bl e.

Text:
Patricia Groth

Auszug Rangliste

Kategorie A:
3 . Sven j a Kessel bach er
6. M on i qu e Zel l weger
Kategorie B:
5. M u ri el Strasser
Kategorie C:
5. El ea Weber
7. Fran ca C revati n
8. Ti l l a Den zl er
Kategorie D:
7. Toya J oh an sen
Kategorie E:
8. Fl u ri n a Ott
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Der TVV wü n sch t al l en G ebu rtstagski n dern al l es G u te, vi el G l ü ck, gu te G esu n dh ei t u n d ei n en
sch ön en Festtag i m Krei se der Li eben .

93. Geburtstag
H an s Stäbl er, 1 8. 1 0.
Si l vi a Ri tter, 2 7. 1 1 .
M argri t Feh r, 2 1 . 1 .

90. Geburtstag
M argri t Trach sl er, 1 9. 9.
Al i ce Si gri st, 6. 1 .
M arth a Lü th i , 1 4. 1 .

89. Geburtstag
Robert H u ber, 9. 9.
H an s Bär, 2 4. 9.

88. Geburtstag
Steffi Pl etsch er, 3 . 1 0.
Bru n o Bach m an n , 1 0. 1 1 .
M artel i Sch m i d, 1 9. 1 1 .

87. Geburtstag
Fri eda Fri edri ch , 1 1 . 8.
M ax Sch affer, 1 4. 1 .

86. Geburtstag
C l ai re Wi n gei er, 8. 2 .

85. Geburtstag
Karl Ei ch m an n , 1 9. 9.
Wern er H abl ü tzel , 1 . 1 1 .
El i sabeth Eh ren sperger, 6. 1 1 .

83. Geburtstag
Dom i n i k M ü l l er, 2 . 9.
Käth i Wei n gartn er, 4. 9.
H ei di H au ri , 1 7. 9.
Si egfri d Stu tz, 2 . 2 .

82. Geburtstag
Lu d wi g Stöckl i , 2 8. 1 0.
M arth a G u rtn er, 1 6. 1 1 .

81 . Geburtstag
Robert Frei , 1 3 . 1 0.
Eri ka Fl ach sm an n , 2 9. 1 1 .
Em i l Bach m an n , 1 3 . 1 2 .

80. Geburtstag
H an n y M ei ster, 1 5. 8.
Th eo Fi sch er, 2 4. 1 2 .
M ari a Rossi , 1 7. 1 .
H an s Ru dol f, 2 2 . 1 .

75. Geburtstag
Ern st Bau m an n , 5. 9.
An n em ari e Wyn i ger-Ku h n , 1 6. 1 0.
Peter Wü th ri ch , 2 0. 1 0.

70. Geburtstag
Bru n o Sch l äpfer, 1 4. 1 1 .
H ei n i Si gg, 2 . 1 2 .
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H och zei tsgl ocken

Di e Akti vri ege wü n sch t den bei den fri sch verm äh l ten Pärch en al l es G u te u n d vi el G l ü ck fü r di e Zu ku n ft. . .

Regula und Patrick
1 1 . 07. 2 01 4

Janine und Christian
03 . 08. 2 01 4
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Kon takte

Vereinspräsident
M arc Bl aser
Lan dvogt Waser-Strasse 3 4, 8405 Wi n terth u r
Tel efon 052 2 3 2 47 62
m arc. bl aser@gm x. ch
PC 84-1 3 2 7-1

Aktivriege
Dan i el Ru ckstu h l
H al ten reben strasse 3 5, 8408 Wi n terth u r
Tel efon 079 468 1 9 77
d an y. ru cki @swi sson l i n e. ch
PC 84-3 793 -7

Frauenriege
Th erese Bu rren
Aeckerwi esen strasse 3 , 8400 Wi n terth u r
Tel efon 052 2 2 2 06 01
th erese. bu rren @bl u ewi n . ch
PC 84-1 41 00-6

Männerriege
M arcel Wi l d
Röm erstrasse 1 48, 8404 Wi n terth u r
Tel efon 079 775 57 08
m arcel . wi l d . 2 @bl u ewi n . ch
PC 84-4759-2

Handballriege
Arm i n G ross
Wei n bergstrasse 63 , 8400 Wi n terth u r
Tel efon 052 2 1 2 84 54
arm i n gross@bl u ewi n . ch
Kto-N r. C redi t Su i sse 807771 -40 4791
PC C redi t Su i sse 80-500-4

Jugendkoordination
Peter M on dg en ast
Sch ach en weg 3 4, 8400 Wi n terth u r
Tel efon 052 2 1 3 64 1 7
peter@m on d gen ast. ch
PC 84-9050-4

Kantonale Turnveteranen Veltheim
M ax Tsch an en
Fel sen h ofstrasse 1 4, 8400 Wi n terth u r
Tel efon 052 2 1 3 59 54
m ax. tsch an en @bl u ewi n . ch

Öffentlichkeitsarbeit
vakan t

M u tati on en

Eintritt aktiv
Fu rrer Sabi n a, FR
G abri el a Koh l er M ei er, FR

Austritt aktiv
-

Eintritt passiv
-

Austritt passiv
-

Übertritt aktiv-passiv
-
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Redaktionsschluss
3 1 . Dezem ber 2 01 4

Achtung Achtung Achtung! ! ! !
Am Son n tag , 5. J u l i 2 01 5 org an i si ert d er Tu rn verei n Vel t-
h ei m den J u g en d -Ei n zel -Tu rn tag au f d er Sportan l age u n d

i n d er Ei sh al l e Deu tweg . Am Sam stag zu m Au fstel l en sowi e
am Son n tag wäh ren d u n d n ach d em An l ass si n d g an z vi el e

h el fen d e H än d e n öti g . Desh al b reservi ert eu ch sch on h eu te
di eses Datu m . Wi r zäh l en au f eu ch ! Wei tere I n fos fol gen
i m n äch sten Dom i n o sowi e di rekt i n der Tu rn h al l e.

Hey Du!
Ja genau, Du!
Wir suchen DICH!
Der An stu rm au f u n sere J u g en dri egen i st ri esi g . Desh al b
su ch en wi r en gagi erte H el fer. Ob rü sti g e Om a, j u n g e M a-
m a, fi tter Papa oder J u g en d l ei ter/i n n en au f d er Su ch e n ach
ei n er n eu en Au fgabe. . . . Ku rz g esagt: Wi r su ch en M en -
sch en - zwi sch en 1 3 u n d 99 J ah ren - di e Zei t u n d Lu st h a-
ben u n sere J u gen dri egen -Lei ter zu u n terstü tzen .

Bi st du an regel m ässi gen od er fl exi bl en Ei n sätzen i n teres-
si ert? Dei n Ei n satz si ch ert di e erfol grei ch e Zu ku n ft u n serer
Ri egen . U n sere kl ei n en u n d g rossen Tu rn eri n n en u n d Tu r-
n er freu en si ch , di ch ken n en zu l ern en !

Fü r Fragen u n d wei tere Au skü n fte wen de di ch an :

Peter M on dgen ast (Präsi den t J u gen dkom m i ssi on )
M ai l : peter@m on dgen ast. ch
Tel efon : 052 2 1 3 64 1 7

www. tvvel th ei m . ch






